
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchen im Wandel 
 

Denkmalpflege der Nachkriegszeit  
im Bistum Rottenburg-Stuttgart 

 
Vortrag von Dr. Michael Habres 
am 10.07.2025 um 19.00 Uhr im 

Kath. Kirchengemeindehaus Tannheim  

Unser Gemeindemitglied Michael Habres befasst sich 
schon seit vielen Jahren mit denkmalpflegerischen The-
men, insbesondere mit Kirchenrestaurierungen des 
20. Jahrhunderts. 2022 wurde seine Studie „Kirchli-
che Denkmalpflege im Bistum Rottenburg – Vom Drit-
ten Reich bis zum Ende der Wirtschaftswunderzeit“ von 
der Universität Bamberg als Dissertation angenommen.
Im Bistum Rottenburg existierte über viele Jahrzehnte 
hinweg neben der staatlich organisierten Denkmal-
pflege auch eine eigenständig agierende kirchliche 
Denkmalpflege. Diese lag in der Verantwortung des 
1852 gegründeten Kunstvereins der Diözese Rotten-
burg. Herr Habres befasste sich in seiner Studie mit 
der Geschichte des Kunstvereins, mit dem denkmal-
pflegerischen Engagement des Vereins und vor allem 
mit dem langjährigen Vereinsvorsitzenden Prälat Erich 
Endrich (1898-1978). Endrich wirkte viele Jahre als 
Stadtpfarrer in Bad Buchau und bereiste von dort aus 
die ganze Diözese, um Hunderte von Kirchenrestau-
rierungen zu beraten. Manche Kirchen, wie etwa die 
Salvatorkirche in Aalen, St. Jodok in Ravensburg oder 
St. Martin in Tannheim wurden dabei nach den Anwei-
sungen Endrichs tiefgreifend umgestaltet.
Am 10.7.2025 wird Herr Dr. Habres in einem Vortrag 
Einblicke in seine Studie zur kirchlichen Denkmalpflege 
gewähren und hierbei auch historische Fotografien ver-
schiedener Kirchen zeigen, insbesondere auch Fotos 
unserer Kirche. Beginn der Veranstaltung, die im Kath. 
Kirchengemeindehaus stattfinden wird, ist um 19.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten der der-
zeit laufenden Sanierung der Tannheimer Kirche sind 
jedoch willkommen.
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AUFGEPASST! 
Ein tolles und abwechslungsreiches 16. Ferienprogramm steht ab sofort für euch bereit! 

 

Wann?  Ab Montag den 23.06.2025 wird das Programmheft online gestellt. 

Wie?  Ein Elternteil registriert sich über den QR-Code oder den angegeben Link 

    www.unser-ferienprogramm.de/gemeinde-tannheim 

  Nun könnt ihr euch bis Sonntag, den 29.06.2025 anmelden. 

Und dann? Nach der Anmeldefrist findet die Platzverlosung statt. 

Im Anschluss an die Verlosung werden freie Plätze für alle Kinder im Zeitraum vom 
30.06. – 07.07.2025 nochmal zur Verfügung gestellt. Hier können sich dann eure 
Freunde aus anderen Gemeinden ebenfalls anmelden. Ganz nach dem Motto: „Wer 
zuerst kommt malt zuerst“, werden diese Plätze zugeteilt. 

Ihr erhaltet dann eine E-Mail (auch im Spam-Ordner schauen) mit euren gebuchten 
Plätzen.  

Solltet ihr an einem gebuchten Programmpunkt verhindert sein, wendet euch bitte 
direkt an den Veranstalter. 

Die Bezahlung erfolgt per Überweisung. 

Und nun viel Spaß beim Stöbern. Wir freuen uns auf euch.     

Heiko De Vita 

Bürgermeister 

Euer Ferienprogrammteam 

Anne, Bettina, Corinna, Nicole und Nadine  
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Aufforderung zur 2. Abschlagszahlung für  
Wasserzins-/Abwassergebühren zum 30.06.2025
Am 30.06.2025 wird die Abschlagszahlung für Wasserzins- und 
Abwassergebühren für das 2. Quartal 2025 zur Zahlung fällig.
Die Höhe des Abschlages ersehen Sie auf Ihrer Jahresrechnung vom 
Dezember 2024 oder bei Anpassung der Vorauszahlungen auf dem 
letzten an Sie ergangenen Bescheid.
Für diese Abschlagszahlung zum 30.06. ergeht keine gesonderte 
Abschlagsrechnung.
Wir bitten den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, da sonst 
wenige Tage danach automatisch Mahngebühren und Säumniszu-
schläge berechnet werden.
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die zah-
lungsfälligen Beträge vom Konto abgebucht.

Gemeindeverwaltung –  
Öffnungszeiten am 27.06.2025
Am Freitag, den 27.06.2025, sind das Bürgerbüro und die 
Gemeindekasse geschlossen. Die anderen Ämter der Gemeinde-
verwaltung sind wie gewohnt für den Publikumsverkehr geöffnet.
Wir bitten Sie, dies zu beachten. Bei dringenden Fragen kön-
nen Sie sich an die jeweiligen Vertretungen in der Gemeindever-
waltung wenden.

Kontrolle von Wasseruhren
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, in 
regelmäßigen Abständen die Stände ihrer Wasseruhren zu über-
prüfen. Immer wieder kann es vorkommen, dass durch schadhafte 
Hausinstallationsanlagen Wasserverluste auftreten, die erst zu spät 
entdeckt werden. Für den Eigentümer kommen schließlich zum 

möglicherweise sehr hohen Schaden an Gebäuden und Einrichtun-
gen auch noch bei der Wasserabrechnung hohe Nachzahlungen an 
die Gemeinde hinzu. Wir bitten deshalb nochmals in Ihrem eigenen 
Interesse; Überprüfen Sie regelmäßig den Stand Ihrer Wasseruhr!

Gratulation

Wir gratulieren 
Herrn Wilhelm Ernst Otto Marx zu seinem  
80. Geburtstag am 25. Juni 2025 nachträglich.

Wir wünschen ihm sowie allen weiteren Jubilaren, 
die nicht namentlich genannt werden möchten, alles 
erdenklich Gute, Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen.

Heiko De Vita
Bürgermeister

Bevölkerungsfortschreibung zum 31.12.2024
Aufgrund der Mitteilung des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg beläuft sich die Bevölkerungszahl der Gemeinde Tann-
heim zum

31. Dezember 
2024 auf:

2 533 Personen

Davon männlich: 1 295 Personen

weiblich: 1 238 Personen

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen) und beschränkt 
öffentliche Gemeindewege

01.01.2025 bis 
31.12.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsre-
gelung durch Verkehrszeichen (die Rest-
fahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), 
teilweise(die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichenStraßenraum durch 
den gemeindeeigenen Bauhof

1.  Bauabschnitt (BA): Falkenweg, Bahn-
hofstraße,

2. BA: Haydnstraße, Beethovenstraße,
3. BA: Walterstraße, Arlacher Straße 

02.06.2025, 
7:00 Uhr bis 
02.08.2025, 
18:00 Uhr

Fahrzeugverkehr vollständig
Falkenweg, Haydnstraße, Beethoven- 
straße, Walterstraße, Arlacher Straße

halbseitig, Verkehrsregelung durch Ver-
kehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m) für den Asphaltein-
bau 

halbseitig, Verkehrsregelung durch Licht- 
signalanlage (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m) Bahnhofstraße 

Fußgängerverkehr vollständig 

Neuverlegung von 
Stromkabeln im Erdbereich

Weiherweg, Tannenschorrenstraße 28.06.2025, 
09:00 Uhr bis 
29.06.2025, 
17:00 Uhr

Fahrzeugverkehr vollständig Fest am „Oberen Weiher“
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Montag, 30. Juni 2025, findet um 19:30 Uhr die nächste Sit-
zung des Gemeinderats im Sitzungssaal des Rathauses, Rathaus-
platz 1, in Tannheim statt.

TAGESORDNUNG:

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters
  Es erfolgen verschiedene Bekanntgaben des Bürgermeisters.
2. Fragestunde der Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO
   Die Einwohner haben die Möglichkeit Fragen an den Bürger-

meister zu stellen.
3. Hauptstraße - Bushaltestelle
 Erneuerung der Straßenbeleuchtung
 - Beschlussfassung
   Der Gemeinderat beschließt über den Austausch von 4 Stra-

ßenleuchten im Bereich Rehgarten/Hauptstraße.
4. Kindergartenbedarfsplanung für 2025/2026
 - Beschlussfassung
   Der Gemeinderat beschließt über die Kindergartenbedarfspla-

nung für das Kindergartenjahr 2025/2026.
5. Bauanträge
5.1.  Bauantrag „Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage“ 

auf Grundstück Flst.Nr. 798/3, Bahnhofstraße 64, Tannheim
   Der Gemeinderat ist für die Herstellung des gemeindlichen Ein-

vernehmens bei Bauanträgen zuständig.
6. Jahresabschluss 2024 der Gemeinde Tannheim
 - Feststellung
   Der Jahresabschluss ist innerhalb von sechs Monaten aufzu-

stellen und innerhalb eines Jahres nach Schluss des Haushalts-
jahres vom Gemeinderat festzustellen.

7.  Jahresabschluss 2024 des Eigenbetriebs Sondervermögen 
Wasserversorgung Tannheim

 - Feststellung
   Auch der Jahresabschluss des Sondervermögens ist innerhalb 

von sechs Monaten aufzustellen und innerhalb eines Jahres 
nach Schluss des Wirtschaftsjahres vom Gemeinderat festzu-
stellen.

8. Volkshochschule Illertal
 - Betriebskostenabrechnung 2024
 - Kenntnisnahme
   Die kostenmäßige Abrechnung der Erträge und Aufwendungen 

für das Rechnungsjahr 2024 durch den Gemeindeverwaltungs-
verband Illertal wird dem Gemeinderat zur Kenntnisnahme vor-
gelegt.

9.  Verordnung des Landratsamts Biberach über das Naturdenk-
mal „Esche am Feldkreuz in Tannheim“ auf Flst. 757

 Stellungnahme der Gemeinde Tannheim
 - Beschlussfassung
   Das Landratsamt Biberach beabsichtigt, die Esche am Feld-

kreuz auf Flst. 757 in Tannheim als Naturdenkmal auszuweisen. 
Der Gemeinderat beschließt über die Zustimmung zur dafür vor-
gesehenen Verordnung.

10.  Abschluss einer Planungsvereinbarung zwischen der DB 
InfraGO AG und der Gemeinde Tannheim

 - Beschlussfassung
   Der Gemeinderat beschließt über die Planungsvereinbarung 

zwischen der DB InfraGO und der Gemeinde Tannheim.
11. Anschaffung von 2 neuen PCs für die Schulverwaltung
 - Beschlussfassung
   Der Gemeinderat beschließt über die Anschaffung von 2 neuen 

PCs für die Schulverwaltung der Grundschule Tannheim.
12. Ersatzbeschaffung von 6 Lehrerlaptops
 - Beschlussfassung
   Der Gemeinderat beschließt über die Ersatzbeschaffung von 6 

Lehrerlaptops für die Grundschule Tannheim.
13. Widerruf und Neubestellung stellv. Ratschreiber
 - Beschlussfassung
   Der Gemeinderat beschließt über den Widerruf und die Neu-

bestellung des stellvertretenden Ratschreibers.
14.  Antrag von Gemeinderat Jürgen Schlecht auf Ausscheiden aus 

dem Gemeinderat gem. § 31 Abs. 1 i.V.m. § 16 Abs. 1 Nr. 5 
GemO

 - Beschlussfassung
   Der Gemeinderat beschließt über das Ausscheiden von Gemein-

derat Jürgen Schlecht aus dem Gemeinderat.
15.  Feststellung gem. § 29 GemO über das Nachrücken von Herrn 

Richard Moser
 - Feststellungsbeschluss
   Der Gemeinderat stellt fest, dass es keine Hinderungsgründe 

zur Nachrückung in den Gemeinderat bei Herrn Richard Moser 
gibt.

16.  Wahl zur Nachbesetzung der Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbands „Aichstetten-Aitrach-Tannheim“

   Der Gemeinderat wählt Herrn Richard Moser als Nachrücker 
von Herrn Schlecht in die Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbands Aichstetten-Aitrach Tannheim.

17.  Verabschiedung des ausscheidenden Gemeinderats Jürgen 
Schlecht

   Gemeinderat Jürgen Schlecht wird aus dem Gemeinderat ver-
abschiedet.

Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen.

Die Einwohner können die Sitzungsunterlagen einige Tage vor der 
Sitzung im Rathaus, Bürgerbüro, kostenlos abholen.
 
Tannheim, 23.06.2025

Heiko De Vita
Bürgermeister

Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis   
Biberach“: Bodenrichtwerte 2025
Der gemeinsame Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis Biber-
ach“ bei der Stadt Laupheim hat für das Gebiet seiner Mitgliedskom-
munen die Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2025 festgelegt. 
Die Mitgliedskommunen sind die Gemeinden Achstetten, Berk-
heim, Burgrieden, Dettingen an der Iller, Erlenmoos, Erolzheim, 
Gutenzell-Hürbel, Kirchberg an der Iller, Kirchdorf an der Iller, Mie-
tingen, Rot an der Rot, Schemmerhofen, Schwendi, Steinhausen 
an der Rottum, Tannheim und Wain sowie die Städte Ochsenhau-
sen und Laupheim. 
Bodenrichtwerte sind durchschnittliche Lagewerte für eine Mehrheit 
von Grundstücken innerhalb abgegrenzter Gebiete (Bodenrichtwert-
zonen), in denen im Wesentlichen die gleichen Wert- und Nutzungs-
verhältnisse gelten. Sie werden von den Gutachterausschüssen 
nach den gesetzlichen Bestimmungen des Baugesetzbuches und 
der Immobilienwertermittlungsverordnung ermittelt. 
Ab Freitag, den 27. Juni 2025, sind die Bodenrichtwertlisten auf 
den Internetseiten des gemeinsamen Gutachterausschusses abruf-
bar. 
Des Weiteren werden die festgelegten Bodenrichtwerte sowie deren 
Zonenabgrenzungen ab Anfang Juli grafisch im Bodenrichtwertin-
formationssystem „BORIS-BW“ im Internet unter https://www.gut-
achterausschuesse-bw.de zur Verfügung gestellt. Dort kann der 
Bodenrichtwert für jedes Grundstück der beteiligten Städte und 
Gemeinden angezeigt werden. 
Interessierte können sich bei Fragen zu den Bodenrichtwerten an 
folgende Adresse wenden:
Gemeinsamer Gutachterausschuss Östlicher Landkreis Biberach
Geschäftsstelle
Marktplatz 1/1, 88471 Laupheim
Telefon: 07392 704-167
E-Mail: gutachterausschuss@laupheim.de
Internetadresse: https://www.laupheim.de/bauen-wirtschaft/ 
bauenund-planen/gutachterausschuss
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Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am
Montag, 30. Juni 2025
um 18:30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 30. Juni 2025, 
findet um 20:00 Uhr eine Gesamtprobe statt.
Bitte Fahrräder mitbringen!

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Donnerstag, 26.06.2025

Qigong im Sommer (Christina Mack) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorf-
haus Kirchberg, Josefsaal, OG
Pilates für Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde Bek) 5 Ter-
mine, 20 – 21 Uhr, c
Samstag 28.06.2025
Kinder-Nähworkshop: Wir nähen eine Handytasche, ab 10 
Jahren (Daniela Theurer) 1 Termin, 13 – 15, Geschäftsstelle vhs 
Illertal, Seminarraum
Freitag, 04.07.2025
Fit für Mamas mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 9 – 9:45Uhr, 
Fit für Mama‘s mit Baby
Fit für Mamas mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 10 – 
10:45Uhr, Fit für Mama‘s mit Baby
Original Thailändische Küche „Sommer Variante Gerichte“ 
(Pimphawan Ebinger) 1 Termin, Realschule
Erolzheim, Küche, EG
Donnerstag, 10.07.2025
NEU! Yoga mit und auf dem Stuhl am Vormittag im Som-
mer (Sarah Speidel) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Edelbeuren
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 11.07.2025
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Real-
schule Erolzheim, Küche, EG
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Thermo-
mix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG
 

Lust auf Volkshochschule?
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust, bei uns Kurse anzu-
bieten? Wir suchen neue Kursleiterinnen und Kursleiter 
für alle Programmbereiche. Gestalten Sie das nächste Pro-
grammheft Herbst/Winter 2025/2026 mit! Die neuen Kurse star-
ten im September. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren 
Anruf! Telefon: 07354 934661, E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de

Das Landratsamt informiert:
Außenstellen des Landratsamts in Laupheim am Montag,  
30. Juni 2025 wegen Heimatfest geschlossen
Die Außenstellen des Landratsamts in Laupheim sind am Montag, 
30. Juni 2025 aufgrund des Kinder- und Heimatfests geschlossen. 
Das Recyclingzentrum und das Entsorgungszentrum Laupheim 
haben rund um das Laupheimer Kinder- und Heimatfest zu den 
regulären Öffnungszeiten geöffnet.

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:
Feldtag auf dem Ökoversuchsfeld in Ochsenhausen mit 
geführten Feldrundgängen und Informationen zum Pflan-
zenschutz
Das Landwirtschaftsamt lädt Landwirtinnen und Landwirte sowie 
interessierte für Mittwoch, 2. Juli, zum Feldtag auf dem Ökover-
suchsfeld Ochsenhausen ein.
Auf geführten Feldrundgängen um 10 und um 19 Uhr werden die 
ökologischen Landessortenversuche zu Winter- und Sommergetrei-
dearten sowie Sojabohnen präsentiert. Während der Feldrundgänge 
wird zudem thematisch die Pflanzenschutzanwendung für ökolo-
gisch wirtschaftende Betriebe behandelt. Somit gilt die Teilnahme an 
der Veranstaltung als zweistündige Fortbildung im Rahmen der Pflan-
zenschutzsachkunde. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich.
Startpunkt der Feldführungen ist die Getreideversuchsfläche. Sie 
liegt von Oberstetten kommend, Richtung Steinhausen a. d. Rottum 
(K7572) auf der rechten Seite gegenüber der Einfahrt zum Lohnun-
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ternehmen Karl Krumm. Parkmöglichkeiten am Feldtag gibt es auf 
der Wiese unterhalb des LU Krumm (GPS-Koordinaten 48.040018, 
9.960156). Weitere Informationen und eine Anfahrtsskizze gibt es 
auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts Biberach www.land-
wirtschaftsamt-biberach.de unter „Veranstaltungen – Ökoversuchs-
feldtag Ochsenhausen 2025 - Treffpunkt“.
Auch in diesem Jahr kann das Ökoversuchsfeld dank Sortenbe-
schilderung und ausgelegter Feldführer am Versuchsfeld ab Mitte/
Ende Juni jederzeit eigenständig besichtigt werden. Ebenso ist die 
Sojabohnenversuchsfläche am Ehrensberger Weg 5 in 88416 Och-
senhausen frei zugänglich.

Neues STÄRKE-Angebot in Ochsenhausen
Offener, vertrauensvoller Austausch über Grenzen und Regeln 
im Familienalltag
Der Deutsche Kinderschutzbund Biberach und das Landespro-
gramm STÄRKE laden Eltern zu einer kleinen Auszeit ein. Am Mitt-
woch, 25. Juni 2025, können sich Mütter und Väter entspannt und 
ungezwungen mit anderen Elternteilen über den Familienalltag aus-
tauschen. Der Treff findet von 18.30 bis 21.30 Uhr im Kinder- und 
Familienzentrum in Ochsenhausen statt.
Der Austausch bietet viel Zeit und Raum für offene, vertrauensvolle 
und geschützte Gespräche mit anderen Elternteilen und Pädago-
gen und zur Reflexion eigener Grenzen und Regeln im Familienalltag. 
Für Familien in besonderen Lebenslagen ist das Angebot kostenfrei.
Für weitere Informationen und die Anmeldung können sich inte-
ressierte Eltern an die Kursleitung Leah Schuchardt unter der 
Telefonnummer 0157 34653568 oder per E-Mail an herzvertraut-fa-
miliestaerken@gmx.de wenden.

Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat“
Exkursion auf den Reinhardhof – ökologische Landwirtschaft, 
Verarbeitung und Hofladen erleben
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Donnerstag, 
3. Juli 2025 von 17 bis 19 Uhr zu einer Betriebsbesichtigung auf 
den Reinhardhof in Gutenzell-Hürbel ein. Die Veranstaltung im Rah-
men der Reihe „Lust auf Heimat“ steht unter dem Titel „Vielfalt auf 
dem Reinhardhof – ökologische Landwirtschaft, Verarbeitung und 
Hofladen“.
Mit der Reihe „Lust auf Heimat“ möchte die B-EA die Wertschät-
zung für heimische Produkte und den Dialog zwischen Verbrau-
chern und Erzeugern stärken.
Die Betriebsleiterin Verena Schädler öffnet für alle interessierten 
Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen, zeigt den Weg der 
vielfältigen Produkte wie Eier, Gemüse und Obst und erläutert die 
Bewirtschaftung des Betriebs. Die Referentin der B-EA Silke Petzold 
trifft sich mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern direkt vor Ort. 
Die Kosten für die Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produkten 
des Betriebs und Rezept betragen 15 Euro pro Person
Die Anmeldung ist bis Dienstag, 1. Juli 2025, online unter www.bibe-
rach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Wettbewerb
Landkreis Biberach zeichnet zehn Gärten mit der Naturgar-
ten-Medaille aus – Bewerbung noch bis 4. Juli möglich 
Noch bis Freitag, 4. Juli können Gartenbesitzerinnen und Garten-
besitzer aus dem Landkreis Biberach am Naturgartenwettbewerb 
2025 teilnehmen. Die schönsten zehn Gärten zeichnet der Land-
kreis mit einer Naturgarten-Medaille aus. 
Im Juni stehen viele Stauden in voller Blüte, Wildkräuter gibt es in 
Hülle und Fülle, überall summt und brummt es: Im ganzen Landkreis 
stehen Naturgärten in voller Pracht. Beim Naturgarten-Wettbewerb 
gilt: Je grüner und abwechslungsreicher diese kleinen Trittsteinbio-
tope sind, desto größer der Beitrag für unsere Umwelt. Von wilden 
Ecken über Nistkästen bis hin zu Staudenbeeten gibt es viele Ele-
mente, die einen Garten aufwerten können.
„Solche Hausgärten bieten Insekten und Kleintieren auch in dichter 
besiedelten Gegenden die Möglichkeit, Nahrung und Unterschlupf 
zu finden. Gerade deshalb fängt Naturschutz vor der Haustüre bezie-
hungsweise hinter der Gartentüre an“, sagt Alexander Ego, Leiter 

der Obst- und Gartenbauakademie (OGAB) des Landkreises Bibe-
rach und Initiator des Naturgarten-Wettbewerbs.  
Um die Nachhaltigkeit und Begrünung im Landkreis Biberach zu för-
dern, werden im Rahmen des Wettbewerbs diejenigen belohnt, die 
in ihren privaten Gärten in besonderem Maße Konzepte des Arten-
schutzes und der Nachhaltigkeit umsetzen.
Auf der Webseite www.biberach.de/Naturgartenwettbewerb ist die 
Anmeldemaske inklusive Bewertungsumfrage hinterlegt. Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden gebeten, parallel per E-Mail an 
alexander.ego@biberach.de maximal fünf Fotos zu schicken, die 
einen Gesamteindruck des Gartens vermitteln.
Die Jury besucht die besten 30 Gärten am Dienstag, 8. Juli 2025 
persönlich, woraufhin zehn Gewinner ermittelt werden. Diese erhal-
ten eine Plakette, die den Garten als Biberacher Naturgarten aus-
weist. Anmeldeschluss für den Wettbewerb ist Freitag, 4. Juli 2025.

Der Landkreis Biberach zeichnet auch 2025 wieder Naturgärten aus. 
Anmeldeschluss für den Wettbewerb ist am Freitag, 4. Juli 2025.

Mit dem Kreisforstamt unterwegs
Waldführung speziell für Frauen gibt Einblicke in die moderne 
Waldbewirtschaftung
Speziell an Frauen, Waldbesitzerinnen und Naturfreundinnen, rich-
tet sich eine Waldführung des Kreisforstamts am Donnerstag, 3. 
Juli 2025 von 16.30 bis 18.30 Uhr ein. Treffpunkt ist am Parkplatz 
Spielplatz Winterreute.
Försterinnen aus dem Team des Kreisforstamts Biberach geben 
Einblicke in die moderne Waldbewirtschaftung. Inhalte sind unter 
anderem Aufforstung, Pflege und Durchforstung, Holzernte, Wald-
schäden sowie Klimawandel und Anpassungsstrategien. Wissen ist 
die Grundlage für gute Entscheidungen.
Gemeinsam mit den Försterinnen entwickeln die Teilnehmerinnen 
Ideen, wie sie Ihre Ziele im eigenen Wald umsetzen können. Dabei 
richtet sich die kostenfreie Veranstaltung an Waldbesitzerinnen, die 
ihre Fläche aktiv gestalten wollen und an alle Frauen, die sich für 
Wald und Natur interessieren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Anmeldung bitte unter www.biberach.de/KreisforstamtVeranstal-
tungen.

72. Europäischer Wettbewerb zum Thema: 
„Europa? Aber sicher!“
Schülerinnen und Schüler im Landkreis Biberach gewinnen 
57 Ortspreise und fünf Landespreise -  Bundespreis für Lena 
Kienle
Seit 1953 findet der Europäische Wettbewerb statt. Schülerinnen 
und Schüler aus allen Altersklassen von der Grundschule bis zum 
Abitur sind jedes Jahr dazu eingeladen, sich kreativ mit europäischen 
Themen auseinanderzusetzen und den Europagedanken zu stär-
ken. Diesmal stand der Europäische Wettbewerb unter dem Motto 
„Europa? Aber sicher!“ 
Schülerinnen und Schüler aus dem Landkreis Biberach gewannen 
dabei insgesamt 57 Ortspreise. Fünf Landespreise gingen an die 
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Grundschulen Alleshausen, Erlenmoos und Ochsenhausen sowie 
die Wielandschule und die Kilian-von-Steiner-Schule in Laupheim. 
Die Grundschülerin Lena Kienle aus Erlenmoos wurde für das von 
ihr angefertigte Bild zudem mit einem Bundespreis des Europäi-
schen Wettbewerbs ausgezeichnet.
In den vier Altersgruppen standen insgesamt 13 Themen von der 
Verkehrssicherheit über Zivilcourage bis hin zum Umgang mit Fake 
News zur Auswahl. Damit sprach der Wettbewerb Sorgen und 
Unsicherheiten an und ermöglichte Kindern und Jugendlichen, ihre 
Ideen von einem freien und sicheren Europa zu zeigen. Ob Gemälde, 
Erzählung oder Film, Rap, Plakatserie oder Poetry Slam – der Fan-
tasie waren keine Grenzen gesetzt.
In seiner Ansprache machte Erlenmoos‘ Bürgermeister Marcus 
Schmid auf die Bedeutung Europas gerade auch für die Kinder 
und Jugendlichen aufmerksam. Die stellvertretende Amtsleiterin 
des Staatlichen Schulamts Baden-Württemberg, Katja Kleiner, ver-
deutlichte anschließend die Bedeutung Europas für den Alltag der 
Schülerinnen und Schüler. Organisiert wurde die Preisverleihung vom 
Bildungsbüro des Landkreises in Zusammenarbeit mit der Grund-
schule Erlenmoos. Schulleiterin Kerstin Friedl und ihr Team gestal-
teten ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm. Karin Maucher 
und Daniel Horst von der Bildungsregion Landkreis Biberach über-
reichten die Preise. Neben Buchpreisen, gestiftet vom Europazent-
rum für die Bundespreisträgerin und die Landespreisträger, gab es 
für alle Schülerinnen und Schüler Geschenke vom Landkreis.
Der Europäische Wettbewerb steht unter der Schirmherrschaft von 
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier. In Baden-Württemberg 
nahmen in diesem Schuljahr 313 Schulen mit insgesamt 22.386 
Schülerinnen und Schülern teil.

Die Preisträgerinnen und Preisträger aus dem Landkreis Bibe-
rach:
Grundschule Alleshausen: Ortspreise für Viktoria Abramow, Lotta 
Bathge, Ellen Beck, Johann Datz, Finja Dreher, Lia Harscher, Leni 
Heinl, Hendrik Hepp, Mathilda Holl, Romy Kleiner, Nele Kugler, Jakob 
Langer, Sina Miehle, Leni Scherer, Samuel Schmid, Ina Schunger 
und Frida Wäscher.
Grundschule Erlenmoos: Ortspreise für Martha Christoph, Luna 
Fröhlich, Larissa Häfke, Emelie Hutzel, Lorena Jäckle, Lena Kienle, 
Diana Krawtschenko, Luca Maier, Josina Maucher, Leon Ringswald, 
Diana Rogács, Lisa Sauter, Laura Schädler, Lea Schreiner, Noah 
Schreiner, Ella Seifried, Ida Müller und Emil Winghart.
Ella Seifried erhielt zusätzlich einen Landespreis und eine Bundes-
preisnominierung. Lena Kienle erhielt einen Landespreis sowie einen 
Bundespreis.
Grundschule Ochsenhausen: Ortspreise für Annabell Ajtkulov, 
Anna Bentele, Pauline Gerner, Frieda Gerster, Leon Hopp, Neela 
Liebelt, Leni Merk, Defne Özlem, Romy Prader, Alicia Reimer, Nino 
Siladji, Niklas Stolz und Maya Zenker.
Folgende Kinder der Wielandschule Laupheim erhielten Preise: 
Beren Celek (Ortspreis), Salomon Matern (Ortspreis und Landes-
preis), Elmira Raminz (Ortspreis), Andreana Simonovic (Ortspreis), 
Lena Steidele (Ortspreis und Landespreis) und Martyna Suplicka 
(Ortspreis und Landespreis) .
Von der Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim erhielten Alina 
Kölle, Lea Kucher und Patricia Petrovic je einen Ortspreis.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) infor-
miert:
Vortrag mit Kostproben zum Thema Speiseöle
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Freitag, 27. Juni 
2025 zu einem Vortrag zum Thema Speiseöle ein. B-EA-Referentin 
Sarah Schulz informiert die Teilnehmenden, welche Öle sich zum 
Braten oder für Salate eignen, worauf bei Gesundheit und Nach-
haltigkeit zu achten ist und wie sich verschiedene Öle geschmack-
lich unterscheiden. Unterschiedliche Speiseöle werden im Rahmen 
der Veranstaltung verkostet.
Der Vortrag „Lecker, gesund, nachhaltig? Welches Olivenöl passt 
zu mir?“ findet von 16.30 bis 18.30 Uhr in Raum 1.4 der Biberacher 
Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36 in Biberach statt. Die 
Teilnahmegebühr für den Vortrag mit Kostproben beträgt fünf Euro.

Eine Anmeldung ist unter www.biberach.de/anmeldung-landwirt-
schaftsamt erforderlich.

Online-Vorträge „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ und
„Willkommen am Familientisch“
Im Juni und Juli werden an der Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) zwei verschiedene Online-Vorträge der Initiative für bewusste 
Kinderernährung (BeKi) angeboten.
Von der Milch zu Babys erstem Brei“
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am Don-
nerstag, 26. Juni 2025, von 16 bis 17.30 Uhr ein Online-Vortrag 
statt. Der Vortrag richtet sich an junge Eltern und stellt unabhängig 
von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum Einfüh-
ren der Beikost vor. Der Vortrag von BeKi-Referentin Miriam Marih-
art findet online statt und ist kostenfrei.
„Willkommen am Familientisch“
Ein weiterer Online-Vortrag unter dem Titel „Willkommen am Famili-
entisch“ findet am Dienstag, 1. Juli 2025 von 9.30 bis 11 Uhr statt. 
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen 
können, sind Inhalte der Onlineveranstaltung. BeKi-Referentin Jen-
nifer Sauter informiert junge Eltern über ein genussvolles und viel-
seitiges Essen in diesem Lebensabschnitt. Der Vortrag ist ebenfalls 
kostenfrei.
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Die „Mettenberger Flachsbauern“ in Aktion
Die historische Gruppe „Mettenberger Flachsbauern“ ist am Sonn-
tag, 29. Juni zu Besuch im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürn-
bach. Die Museumsgäste erfahren Informatives über den Flachs als 
wichtige Nutz- und Kulturpflanze, vom Anbau bis zum Leinenfaden.
Riffeln, Brechen, Schwingen und Hecheln
Die Flachsbauern zeigen in der Praxis, wie kräftezehrend und 
schweißtreibend die händische Verarbeitung des Flachs‘ ist. Unter-
schiedliche Verarbeitungsstufen werden demonstriert: Wie der 
getrocknete Flachs unzählige Male durchs Riffelbrett gezogen wird, 
ehe er durch Brechen, Schwingen und Hecheln die Elastizität von 
robustem Leinen erhält.   
Die Besucherinnen und Besucher des Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach sind eingeladen, selbst mit Hand anzulegen und 
bei der mühsamen Prozedur des Flachswickelns dabei zu sein. Als 
Belohnung und Andenken kann der selbst geflochtene Flachszopf 
mit nach Hause genommen werden.
Für den Hunger zwischendurch gibt es beim Museumsbäcker frische 
Backwaren aus dem historischen Backhäusle. Auch das Kürnbacher 
Dorfcafé ist geöffnet. Ebenfalls nicht fehlen dürfen die hausgemach-
ten Mürbeteig-Flachswickel, wie sie die „Mettenberger Flachsbau-
ern“ sonst beim historischen Umzug des Biberacher Schützenfests 
verteilen.

Flachs – eine erstaunliche und vielseitige Pflanze. Die Flachsbauern 
aus Mettenberg zeigen im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürn-
bach am Sonntag, 29. Juni, warum der Flachs als Nutzpflanze so 
wichtig für die Region ist.
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Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de

Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
Gordon.Asare@drs.de

Pastoralreferentin H. Weiß

Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 29.06. –05.07.2025    
P. Johannes-Bapt. Schmid, O.Praem., 08395 / 93699-11

Impuls zum Hochfest St. Petrus und Paulus
Fels der Kirche, Licht der Heiden,
Boten dessen, der verzeiht,
würdig, für den Herrn zu leiden,
Säulen für die Christenheit:
helft, dass wir die Einheit wahren,

dass wir Gottes Geist erfahren,
dass wir unser Kreuz bestehn
und den Himmel offen sehn.
Peter Gerloff
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 27. Juni – Hochfest Heiligstes Herz Jesu
07.45 Hasl KEIN Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Hochamt mit Krankensalbung
15.00 Rot Rosenkranz
19.30 Rot Jugendgottesdienst „pray and stay“ bei der
   Reithalle Rot (siehe Artikel)
Samstag, 28. Juni – Hl. Irenäus v. Lyon, Bischof, Märtyrer
19.00 Tann Vorabendmesse – Hochamt
Sonntag, 29. Juni – Hochfest Peter und Paul
09.00 Hasl  Hochamt (f. Kunigunde Wörz, wir gedenken 

auch Gitta Wohnhas)
09.00 KlBon Hochamt
10.00! Rot  Festgottesdienst mit Spendung der
   Firmung für die gesamte Seelsorgeeinheit
   (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
   Firmspender: Pater Johannes-Baptist
    Schmid O.Praem., mitgestaltet vom Chor 

grenzenlos, nach dem Gottesdienst Steh-
empfang (ausgerichtet auf Spendenbasis 
durch die Landjugenden aus Rot und Tann-
heim)

10.15 Ellw Wort-Gottes-Feier
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 1. Juli
19.00 Zell  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Kunigunde 

Kolb)
Mittwoch, 2. Juli – Fest Marä Heimsuchung
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
19.00 Tris  Eucharistiefeier – 75 Jahre Kapelle Tristolz 

(f. Liesl u. Hans Menig, wir gedenken auch 
Bruno Welte u. verst. Angeh., Josef Ries, Edith 
u. Georg Buckenheu), mitgestaltet von der 
Schola,

   anschließend Hockete
Donnerstag, 3. Juli – Priesterdonnerstag, Hl. Thomas,
Apostel
07.30 Rot Schülergottesdienst
19.00 Berk Eucharistiefeier, anschl. Anbetung
Freitag, 4. Juli – Herz-Jesu-Freitag, Hl. Ulrich, Bischof
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann  Eucharistiefeier (f. Johanna u. Johann Martin 

u. verst. Angeh.)
15.00 Rot Rosenkranz
19.00 Rot Erfrischende AUSZEIT (s. Artikel)
Samstag, 5. Juli – Tag der Ewigen Anbetung in Berkheim
18.00! Berk Vorabendmesse (f. Pfarrer Josef Ziesel)
   m. anschl. Aussetzung
19.00 Berk Anbetung, gestaltet Maria Huber
19.30 Berk Anbetung, gestaltet Frauentreffpunkt
20.00 Berk Schlussandacht mit sakr. Segen
Sonntag, 6. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Hasl Eucharistiefeier
10.00! Ellw  Hochamt zum Patrozinium mit Domkapitular 

Dr. Uwe Scharfenecker, Rottenburg (f. d. Leb. 
u. Verst. d. SE) mitgestaltet vom Kirchenchor

10.00! Ellw Kinderkirche im Pfarrsaal
10.15 Rot Eucharistiefeier
10.15 Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Tann Wort-Gottes-Feier
11.00 Ellw „Jubiläumswette“ (s. Artikel)
15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
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18.30 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen

Ministrantenplan Tannheim
Samstag, 28.06.
19.00 Uhr Vorabendmesse Hochamt
  Daniel Kohler - Klara Rehm
  Linus Schmaus - Patrick Baur

    Benjamin Sauter - Konstantin
Sonntag, 06.07.
10.15 Wort-Gottes-Feier
 Maximilian Monreal - Markus Gümbel
 

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Berkheim und Pfarrbüro Rot
In der Zeit vom 16.06. bis 03.07. ist das Pfarrbüro Berkheim NICHT 
besetzt.
Das Pfarrbüro in Rot hat in dieser Zeit zu folgenden Zeiten geöffnet:
Mo, 30.06. und Mi, 02.07. von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstags ist das Pfarrbüro in Rot in dieser Zeit nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte direkt ans Pastoralteam.

Fronleichnam - Danke und Vergelt´s Gott
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott an alle, die rund um 
das Fronleichnamsfest mitgewirkt haben.
P. Johannes-Baptist

Landjugend Rot an der Rot

Gemeinsam singen, beten & feiern!
PRAY AND STAY

Jugendgottesdienst
#WERBINICH? – MEHR ALS LIKES!

Freitag, 27. Juni 2025, 
19.30 Uhr

bei der Reithalle - 
Rot an der Rot

Mit anschließender Feier!!!
Mit der Band „Rise up“

Cocktails
Getränke

Rote im Wecken

Firmung in unserer Seelsorgeeinheit
Am Sonntag, 29. Juni, wird Pater Johannes-Baptist Schmid 
O.Praem. im Auftrag von Bischof Dr. Klaus Krämer 51 junge Chris-
tinnen und Christen in einem zentralen Gottesdienst in der Kloster-
kirche St. Verena in Rot um 10.00 Uhr das Sakrament der Firmung 
spenden. Seit 2023 hat die Diözese die Regelung, dass nur alle zwei 
Jahre ein Firmspender aus Rottenburg kommt und deshalb der Orts-
pfarrer alle zwei Jahre selber firmen darf. Wir gratulieren den Firm-
lingen, ihren Patinnen und Paten sowie ihren Familien sehr herzlich 
und wünschen Gottes Segen und viel Heiligen Geist für den weite-
ren Lebensweg. Zum Firmgottesdienst sind auch alle anderen Gläu-
bigen aus unserer SE sehr herzlich eingeladen!
Die Firmlinge treffen sich zur Firmbeichte und zur Probe am Mitt-
woch, 25. Juni um 18.00 Uhr in der Kirche St. Verena in Rot sowie 
beim Jugendgottesdienst am Freitag, 27. Juni, 19.30 Uhr an der 
Reithalle in Rot.
Gefirmt werden:
Berkheim: Abrell Julian, Abrell Timo, Boser Clemens, Gumbold 
Mika, Herold Isabella, König Natalie, Kramer Florian, Kunstek Vanja, 
Kunz Matthäus, Rega Giuliana, Sollik Hanna, Wagner Polina
Ellwangen: Angele Mara, Bühler Martin, Föhr Nina, Frey Clemens, 
Kienle Matthias, Pflugfelder Silas, Willburger Helena
Haslach: Haag Jannis, Hengge Leni, Kempter Pia, Schmaus Fran-
ziska, Traub Hanna, Uhrebein Michael
Rot: Böckeler Carina, Burkhardt Sina, Flock Emma, Gaißmaier 

Anton, Gerhard Marie, Ketterer Mia, Kiebler Alexander, Kiebler Tho-
mas, Kohlmus Ashley, Nothelfer Leopold, Schöllhorn Olivia, Sigg 
Lukas, Steiner Rebecca, Utz Jannik, Weiß Tabea, Wiest Eva
Tannheim: Aumann Silke, Beck Alexandra, Huber Sophie Marie, 
Kohler Fabian, Lehmann Nik, Mainka Emil, Maunz Ronja, Nanni Jana 
Maria, Tirel Laura, Wiest Alina

Erfrischende Auszeit unter freiem Himmel
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“
mit Liedern für die Seele, Gebeten und Impulsen
am Freitag, 04.07.25 um 19 Uhr
VOR der Kirche St. Verena in Rot an der Rot
mit anschließendem gemütlichem Beisammensein
am Lagerfeuer.
 
Bei schlechtem Wetter findet die Auszeit in der
Kirche St. Verena statt.
Das Auszeit-Team

Einladung zum Kiliansfest – 750 Jahre Ellwangen
Am Sonntag 6. Juli 2025 feiert die katholische Kirchengemeinde 
Ellwangen ihren 750. Geburtstag. In einer Urkunde des damali-
gen Bistums Konstanz wird die Pfarrei Ellwangen 1275 zum ers-
ten Mal erwähnt.
Um 10.00 Uhr ist festliches Hochamt zum Patrozinium in der Pfarr-
kirche St. Kilian und Ursula mit Hwst. Herrn Domkapitular Msgr. Dr. 
Uwe Scharfenecker aus Rottenburg. Der Gottesdienst wird vom 
Kirchenchor Ellwangen mitgestaltet. Zeitgleich findet um 10.00 Uhr 
die Kinderkirche im Pfarrsaal statt.
Um 11.00 Uhr gibt es eine „Jubiläumswette“.
Bei einem runden Geburtstag wird das Geburtstagskind oft von den 
Gratulanten umarmt. Die Pfarrgemeinde hat ihren 750. Geburts-
tag und stellvertretend für sie soll deshalb die Pfarrkirche auch 
„umarmt“ werden! Daher wetten die Kinder des Kindergartens „Ell-
bachzwerge“ und der Grundschule Ellwangen zusammen mit Orts-
vorsteherin Katja Frey, dass sie und alle Festbesucher es schaffen 
werden, die Pfarrkirche zum 750. Pfarrei-Geburtstag in einer Men-
schenkette zu „umarmen“.
Pater Johannes und der Kirchengemeinderat wetten dagegen – 
und verlieren gerne…!
Wetteinsatz: Eine kleine Überraschung für jedes Kind!
Zum Festgottesdienst und zum anschließenden Kiliansfest in der 
Ellbachhalle mit Mittagessen und Kaffee und Kuchen laden wir im 
Namen des Kirchengemeinderates sehr herzlich ein.
P. Johannes-Batist Schmid O.Praem., Pfarrer
Priska Sonntag, Gewählte Vorsitzende

   
   
   
   
   

   
 

   

   
 

   
   

   
    

   
   

    
   
   
   

    
   
   
    

   
   
   
   

   
   

   
   

   
   
   

   
   
   

 
 

 

  
 

 

 
 

 
 

 
  

 

 

 
 

 
 

      
      
    
      

   
  

 
 

 
 

 

 

  

 
 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
 

Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen 
am Sonntag, 6. Juli um 10.00 Uhr.
Wir starten dieses Mal gleich direkt im Pfarrsaal. Und 
gehen anschließend dann in die Kirche, wo am Ende 

des Gottesdienstes die Jubiläumswette stattfindet.
Das Kinderkirche-Team
 
Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche am Sonn-
tag, 6. Juli ein.
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in St. Verena und 
gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen 
beten, singen, basteln…Deine Eltern holen dich nach dem Gottes-
dienst wieder im Gemeindehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Voranzeige – Trauercafe – ACHTUNG in HASLACH
Am Dienstag, 08. Juli 2025 findet das Trauercafe in Haslach statt!
Wir feiern im Garten des Schwesternhauses (kath. Gemeindehaus) 
einen gemeinsamen Gottesdienst mit anschließendem Gartenfest. 
Bei schlechtem Wetter sind wir im Gemeinderaum des Schwes-
ternhauses.
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Beginn: 15 Uhr
Adresse: Am Kirchberg 1, 88430 Haslach
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Fragen dürfen Sie sich gerne bei Susanne Nestel melden: 
015125222558
Im August ist Pause. Nächster Termin:
Dienstag, 09. September 2025, 15 Uhr wieder in Tannheim.
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 13. Juli, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 17. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 31. August, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 7. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 14. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 21.September, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 05. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 12. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 26. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

Informationen

Veranstaltung der Landfrauenvereinigung des 
KDFB e.V.
Veranstaltung der Landfrauenvereinigung des KDFB e.V. „500 
Jahre „Bauernkrieg“ – Was die Bauern wütend macht Gemeinsa-
mer Besuch der großen Landesaustellung mit der Landfrauenverei-
nigung am Freitag, 11. Juli 2025. Beginn ist um 11 Uhr am Kloster 
Schussenried. Für ein Eintritt und Führung entstehen Kosten von 
15,- €. Die Anreise erfolgt selbstständig. Wer daran Interesse hat, 
meldet sich bitte direkt über die Homepage der Landfrauenverei-
nigung des KDFB e.V. (www.kdfb-drs.de/event) oder per Telefon 
0711 / 9791-4720 an.

 

 

 
 

 

 

 

 

  

 

 

Nach genau 500 Jahren versammeln 
sich Bauern heute wieder zum Protest. 
Dieses Mal mit Traktoren - doch ihre 
Forderungen sind ähnlich wie damals. 
Dass sie jetzt wieder aufbegehren, 
sichtbar und hörbar ihren Unmut über 
politische Entscheidungen äußern, ist 
das Zufall? Was macht die Menschen 
wütend? Was bewegt sie, für Gerech-
tigkeit und Freiheit auf die Straße zu 

gehen? Welche Entbehrungen führen dazu, dass sich Menschen im 
Widerstand vereinen? Beim gemeinsamen Besuch der großen Lan-
desausstellung im Kloster Schussenried folgen wir den Spuren der 
Bauernaufstände. Die Ausstellung zeigt mit vielen historischen Expo-
naten und spannenden Zeitzeugengeschichten auch Parallelen zu 
aktuellen Protestaktionen.

Stammtisch
Am Mittwoch, den 09. Juli 2025 trifft sich der 
Frauenbund Tannheim zum Stammtisch
in der Flugplatzgaststätte um 19.00 Uhr.
Wir laden alle Mitglieder und alle, die uns ken-
nenlernen wollen, ganz herzlich ein.
Das Team vom Frauenbund Tannheim

Lesung mit den „Guten Clowns”
Die beiden bekannten „Gesundheitsclowns“ Katrin Jantz und Hanna 
Münch besuchen vor allem alte Menschen in Einrichtungen und Hei-
men, um dort auf den Stationen der Einsamkeit und Tristesse ein 
Schnippchen zu schlagen. In Ihrem Buch „Hoffentlich gibt’s da 
oben Currywurst und Kuchen” berichten sie von ihrer Arbeit mit 
den Senioren und Senioritas und zeigen, dass mit Humor das Leben 
wieder lebenswert wird.
Tauchen Sie mit ein in die bewegende Geschichten über zwischen-
menschliche Verbindungen.
Wann: Freitag, 27. Juni, 19.30 Uhr
Wo: Bücherei Rot an der Rot in der Ökonomie
Kosten: Eintritt frei, Spenden zugunsten des Förderkreises Gute 
Clowns e.V.

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach  
- Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr,
Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen,
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
Christus spricht: „Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und bela-
den seid; ich will euch erquicken.“ Matthäus 11, 28

Sonntag, 29. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser, Ev. Kirche in Kißlegg im 

Anschluss Gemeindefest
17.00 Uhr Andacht, Pfr.in Rose u. Präd. Patzelt und dem „Neuen 

Chor“ aus Leutkirch, Galluskapelle

Donnerstag, 03. Juli
18.30 Uhr Sommergottesdienst mit dem Team von Andere Zei-

ten e.V. (Hamburg) an der Galluskapelle. Bei schlech-
tem Wetter findet der Gottesdienst im Kultur- und 
Gemeindetreff, Zur Dorfschule 3, Leutkirch-Tauten-
hofen statt

 
Sonntag, 06. Juli
10.00 Familiengottesdienst, Pfr.in Rose und dem Musik-

team, im Anschl. Gemeindefest
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Galluskapelle
Am Tag der Autobahnkirchen, 29. Juni, gestaltet der „Neue Chor“ 
aus Leutkirch um 17.00 Uhr eine Andacht auf der Galluskapelle mit 
Pfarrerin Ulrike Rose und Prädikant Rudi Patzelt.
Am Donnerstag, 3. Juli, 18.30 Uhr feiert das Team von Andere 
Zeiten e.V. aus Hamburg seinen Sommergottesdienst an der Gal-
luskapelle. Herzliche Einladung zu Musik, Gebet und Impulsen zu 
Weite und Weitblick, Lebensrhythmus und Geschwindigkeit. Musi-
kalisch gestaltet wird der Gottesdienst von Christian Schmid (Kla-
vier), dem Chor Voices aus Wuchzenhofen und Umgebung und 
Christian Segmehl (Saxofon). Im Anschluss gibt es Bewirtung und 
Lagerfeuer. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im Kultur- 
und Gemeindetreff, Zur Dorfschule 3, Leutkirch-Tautenhofen statt.

Unter dem Motto „mutig – stark- 
beherzt“ laden wir herzlich zu 
unserem diesjährigen Gemein-
defest am Sonntag, 6. Juli 
2025, ein. Das Fest startet um 
10 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst mit Pfarrerin Ulrike 

Rose und dem Musikteam. Wir freuen uns sehr, wenn wieder viele 
Menschen als Besucherinnen und Besucher sowie als Mitarbeitende 
dabei sind. In diesem Jahr wird die Musikkapelle Tannheim unseren 
Frühschoppen und das Mittagessen musikalisch begleiten. Um 14 
Uhr hat der Chor Youngstars seinen Auftritt. Auch gibt es für die 
Kinder u. a. den beliebten Kletterbaum und die Rollrutschenbahn. 
Das Fest endet um 16 Uhr.
Wir freuen uns über Kuchenspenden und sind dankbar für jede hel-
fende Hand beim Auf- und Abbau, bei der Essensausgabe, beim 
Kuchenverkauf und bei anderen Aufgaben. Möchten Sie helfen? 
Dann bitte melden Sie sich im Pfarramt Aitrach – herzlichen Dank!

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat Juni feiern wir am
Sonntag, 29.06.2025, in der Klosterkirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Freitag 
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster Bonlan-
den, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Wenn’s nachts im DGH leuchtet… und keiner war’s! 
Zunftheim-Übernachtung der Daaschora Weibla Tannheim 
e.V.
Schon zum zweiten Mal hieß es: Schlafsack schnappen und auf ins 
Zunftheim! Bei unserer Kinder- & Jugendübernachtung von 07.06. 
auf 08.06. war alles dabei: Pizza, Spiele, Abenteuer – und ein klei-
ner Schreckmoment. Los ging’s mit gemeinsamer Pizzavorbereitung 
– vom Schnippeln bis zum Belegen war echte Teamarbeit gefragt. 
Danach wurden die selbstgemachten Meisterwerke natürlich auch 
direkt gemeinsam verputzt. Gut gestärkt ging’s auf Nachtwanderung: 
Trotz trockenen Himmels sorgte der aufgeweichte Boden für nasse 
Füße, aber die bunten Knicklichter halfen uns, nicht vom Weg abzu-
kommen – und sorgten für ein bisschen Magie. Zurück im Zunftheim 
wurde das Schlaflager aufgebaut und der Filmabend eingeläutet – 
doch plötzlich ging das Licht am Fenster an! Ein Bewegungsmel-
der hatte ausgelöst. Während die Kids cool blieben, erschrak unsere 
Jugendbeauftragte Karina kurz – was war das? Ein Geist? Ein Ein-
brecher? Zum Glück nur ein kurzer Nervenkitzel, der die Nacht per-
fekt abrundete. 
Am nächsten Morgen wartete schon das Frühstück, liebevoll vor-
bereitet von unserem Zunftmeister Markus. Frischen Kaffee brachte 
Nadine – laut einem Betreuer (Name wird nicht verraten) lebensnot-
wendig! Danach wurde gemeinsam zusammengeräumt, gelacht und 
dann ging’s müde, aber zufrieden nach Hause. Ein riesiges Dan-
keschön geht an alle helfenden Hände aus der NZ – und natürlich 
an unsere drei jungen Teilnehmenden! Auch wenn die Runde klein 
war: DieStimmung war großartig, der Spaß sowieso – und genau 
darum machen wir sowas. Denn Engagement und Teamgeist ken-
nen kein Mindestmaß – Zunft lebt vom Mitmachen, nicht von Zahlen!
Eure Kinder- & Jugendbeauftragte der NZ Tannheim
Karina Reisch
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Annika Langlouis beim Nominierungslehrgang für die U18 
Nationalmannschaft 
Über Pfingsten (06.-09. Juni) durfte unsere Annika an einem beson-
deren Highlight teilnehmen: dem Nominierungslehrgang der deut-
schen U18-Nationalmannschaft in Oldendorf (Niedersachsen). 
Nach einer überzeugenden Leistung beim ersten Lehrgang hatte sie 
sich für die nächste Stufe qualifiziert - ein toller Erfolg. 
Während eines intensiven Lehrgangs absolvierte Annika mit ihrem 
Team insgesamt sieben Trainingseinheiten. Trotz einer starken Leis-
tung und großem Einsatz hat es am Ende knapp nicht für den fina-
len 10er-Kader gereicht. 
Annika konnte wertvolle Erfahrungen sammeln, sich mit den besten 
Spielerinnen des Landes messen und viel dazulernen. 
Mach weiter so Annika – noch zwei weitere Jahre in der U18 hast 
du alle Chancen. 
Die gesamte Faustballabteilung ist wahnsinnig stolz auf Dich!

Annika Langlouis beim Nominierungslehrgang für die U18 
Nationalmannschaft 
Am vergangenen Sonntag stand bei hochsommerlichen Tempe-
raturen der nächste Spieltag der Damen der 2. Bundesliga Süd in 
Öschelbronn an. Die Tannheimerinnen trafen dabei auf den TSV 
Ötisheim und den Gastgeber TV Öschelbronn.
Im ersten Spiel gegen den TSV Ötisheim starteten die Damen ner-
vös und es fehlte die nötige Ruhe. Der erste Satz war von gegen-
seitigem Abtasten geprägt, mit dem besseren Ende für Ötisheim 
und so ging der Satz knapp mit 9:11 verloren. Auch im zweiten 
Durchgang fand man nicht richtig in den eigenen Rhythmus. Kleine 
Unsauberkeiten auf allen Positionen und Absprachefehler sorgten 
dafür, dass man viele gut geschlagene halblange Bälle nicht abweh-
ren konnte (6:11). Erst im dritten Satz fanden die Damen endlich zu 
ihrem Spiel. Sie agierten konsequent und geschlossen, trotzten der 
Hitze und sicherten sich mit 13:11 den verdienten Satzgewinn. Der 
vierte Satz war erneut hart umkämpft, doch Ötisheim zeigte sich in 
der Angabe sehr variabel. Bei den Tannheimerinnen fehlte in einigen 
Situationen der letzte Schritt, was letztlich zum Satzverlust (9:11) 
und somit zur 1:3 Niederlage führte.
Im zweiten Spiel des Tages trafen die Damen auf den TV Öschel-
bronn. Auch hier gelang ihnen der Start nicht wie erhofft. Der Geg-
ner spielte von Beginn an sehr variabel, während man selbst nicht 
richtig ins Spiel fand – der erste Satz ging mit 8:11 verloren. Im zwei-
ten Satz wendete sich das Blatt: Mit guter Stimmung auf dem Feld 
und konsequentem Spiel auf allen Positionen setzten man sich mit 
11:7 durch. Der dritte Satz verlief sogar noch deutlicher. Die Tann-

heimerinnen ließen nichts anbrennen, spielten dominant und konn-
ten auch diesen Satz gewinnen (11:5). Leider konnte man diese 
Konsequenz im vierten Satz nicht halten. Die Konzentration ließ 
spürbar nach, es unterliefen den Damen zu viele Eigenfehler und 
der Satz ging mit 6:11 an den Gegner. Im entscheidenden fünften 
Satz gerieten die Tannheimerinnen schnell mit 0:5 in Rückstand, 
zeigten dann aber einen beeindruckenden Kampfgeist und starte-
ten die Aufholjagd. Beim Stand von 7:10 wehrte man zwei Match-
bälle ab und kämpfte sich bis auf 9:10 heran. Am Ende fehlte das 
letzte Quäntchen Glück und man mussten den Satz und das Spiel 
knapp mit 2:3 abgeben.
Es spielten: Sarah Reisch, Lara Engel, Johanna Glöggler, Theresa 
Imhof, Ronja Fäßler, Lilith Eichhorn und Selina Baur, Betreuerin: 
Caro Firmbach.

Verbandsspielrunde
Vorschau
28.06.2025 14:00 Uhr TA TSV Berghülen - TCT Herren 40
29.06.2025 09:00 Uhr TC Leutkirch - TCT Damen 30
29.06.2025 09:00 Uhr TCT Herren - TC 99 Bergatreute 2 
29.06.2025 09:00 Uhr TCT Damen - SV Aßmannshardt 
Ergebnis:
SV Steinhausen - TCT Damen 0:6
www.tennisclub-tannheim.com

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot
Reit- und Springturnier am 05./06. Juli 2025
Am 05./06. Juli findet unser zweitägiges Reit- und Springturnier statt.
Dazu treffen wir uns zum Aufbau am Dienstag, 01. Juli und Don-
nerstag, 03. Juli jeweils ab 18:00 Uhr und am Freitag, 04. Juli ab 
15:00 Uhr. 
Abbau am Sonntag im Anschluss und am Montagabend.
Vielen Dank im Voraus für eure Mithilfe.

Schützenverein Rot a. d. Rot 
Nach dem Abschluss der Luftgewehrsaison ging es für den Schüt-
zenverein nahtlos weiter. Mitte März fand das Laienschießen statt. 
252 Einzelschützen aufgeteilt auf 46 Mannschaften bestätigen die 
Attraktivität der Veranstaltung! Nicht nur den Teilnehmern auch den 
Aufsichten bereitete es viel Spaß.
Zeitgleich fand auf den Roter Ständen noch die Kreismeisterschaft 
in der Disziplin Luftpistole Freihand statt. 28 Schützen gingen an 
den Start. Zwei Wochen später war der Schützenverein Gastgeber 
der Kreismeisterschaft KK 50 m. Von den 33 Starts stellte Rot elf 
Schützen! Super Leistung!
Am Wochenende darauf startete die KK-Saison 3x10 auf 50 m.
Der Schützenverein Rot nimmt wieder mit zwei Mannschaften teil. 
Für Rot 1 ist das Ziel, am Ende der Saison auf Platz zwei hinter der 
wie gewohnt starken Mannschaft Illerbachen 1 zu stehen. Da Rot 2 
einen guten Schützen abgeben musste, ist es schwierig einzuschät-
zen, auf welchem Platz die Mannschaft am Ende der Saison steht.
Der erste Wettkampf brachte einen Vereinsinternen Vergleich mit 
Rot 1 gegen Rot 2. Diesen gewann Rot 1 deutlich mit 712:638 Rin-
gen. Bei Rot 1 kamen Dagobert Föhr (246 Ringe), Julian Föhr (241 
Ringe) und Leo Dreier (225 Ringe) in die Wertung. Für Rot 2 erzielten 
Andreas Sieber (228 Ringe), Dietmar Föhr (210 Ringe) und Andreas 
Arnold (200 Ringe) das Mannschaftsergebnis.
In der Mannschaftswertung ist Rot 1 nach dem ersten Durchgang auf 
Rang zwei. Rot 2 belegt mit Schussenried 1 Ringgleich den 6. Platz.
Bester Roter Schütze in der Einzelwertung ist Dagobert Föhr auf 
Platz 6. Julian Föhr und Andreas Sieber belegen Rang acht und elf. 
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Auf Platz 13 sind Leo Dreier, Stephan Kunz und Armin Gams mit 
jeweils 225 Ringen. Auf den Rängen 19, 22 und 25 folgen Dietmar 
Föhr, Andreas Arnold und Markus Sieber.
Die Ergebnisse zeigen, dass für die Roter Schützen noch viel Luft 
nach oben ist. Die nächsten Wettkämpfe werden zeigen, was in 
den Roter Schützen steckt. Vor allem gibt es ausreichend Möglich-
keiten zum Trainieren.
Im nächsten Durchgang hat Rot einen Wettkampf ohne Gegner. Rot 
2 empfängt Schussenried 1.
Im zweiten Durchgang der KK-Rundenwettkämpfe lief es für die 
Roter Mannschaften schon besser. Rot 1 konnte sich um 31 Ringe 
verbessern, Rot 2 um 40 Ringe.
In einem Wettkampf ohne Gegner erzielte Rot 1 743 Ringe. Bester 
Schütze war Leo Dreier mit 254 Ringe. Julian Föhr und Dagobert 
Föhr vervollständigen mit 249 und 240 Ringen das Mannschafts-
ergebnis.
Rot 2 erkämpfte sich einen verdienten 678:619 Ringe Sieg gegen 
Schussenried 1. Eine gute Tagesleistung von Andreas Sieber (236 
Ringe), Dietmar Föhr (225 Ringe) und Andreas Arnold (217 Ringe) 
machte dies möglich.
In der Mannschaftswertung festigt Rot 1 den zweiten Platz und 
konnte den Vorsprung auf Rang drei vergrößern. Rot 2 konnte sich 
vom direkten Konkurrenten Schussenried absetzen und ist jetzt 
allein auf Platz sechs.
In der Einzelwertung schob sich Julian Föhr vor Dagobert Föhr und 
belegt Platz sechs. Auf Rang sieben und acht folgen Dagobert Föhr 
und Leo Dreier. Auf Platz elf und dreizehn kommen Andreas Sieber 
und Armin Gams. Stephan Kunz, Dietmar Föhr, Andreas Arnold und 
Markus Sieber belegen die Plätze 15,18, 21 und 29. 
Im nächsten Wettkampf trifft Rot 1 auf Essendorf 1 und Rot 2 auf 
Illerbachen 1.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Rot an der Rot
Einladung zur Wanderung im Eistobel bei Grünenbach am 
29. Juni 2025
Am Sonntag, den 29. Juni, treffen wir uns bereits um 12.30 Uhr 
!!!  in der Ökonomie in Rot.
In Fahrgemeinschaften fahren wir über Aitrach, Autobahn A 96 bis 
zur Ausfahrt Leutkirch-Süd, Isny und Maierhöfen. 
Der Eistobel entstand vor 15.000 Jahren und ist eine Reise in die 
Vergangenheit mit seinen schönen Kaskaden, Wasserfällen und Stru-
dellöchern. Mit seinen riesigen Gesteinsblöcken und gewaltigen Fels-
wänden bietet der Eistobel ein Naturerlebnis der besonderen Art.
Eintritt Eistobel Erwachsene 3,50 Euro – Kinder 1,50 Euro
MfP-Mitfahrerpauschale 8,- Euro/Person
Gehzeit ca. 2 ¼ Stunden, 7,5 km – Bitte Wanderschuhe und Stö-
cke mitnehmen! 
Schlusseinkehr im Gasthaus Adler, Großholzleute.
Wanderführer: Siegfried Borner Tel. 08395/572 und Willi Kösler
Gäste und Wanderfreunde sind stets willkommen.
Die Vorstandschaft – Schwäbischer Albverein.

Vier Chöre, drei Chorleiter, zwei Konzerte – 
ein großes Musicalprojekt
Rot an der Rot/Ummendorf – Mit mehr als hundert Stimmen berei-
ten sich derzeit vier Chöre auf ein gemeinsames Konzertwochen-
ende vor.
Vier Chöre – der Frauenchor Taktvoll aus Mittelbuch, der Liederkranz 
Rot an der Rot, der Männergesangverein Bonlanden und der Sing-
kreis Erlenmoos. In diesem großen Projekt proben die Sänger und 
Sängerinnen ein Musicalprogramm unter der künstlerischen Leitung 
von Kaan Kara, der sowohl den Frauenchor Taktvoll als auch den 
Singkreis Erlenmoos dirigiert.
Drei Chorleiter – die musikalische Leitung teilt sich Kaan Kara mit 
Gudrun Scharneck, Chorleiterin des Liederkranzes Rot an der Rot, 
und Victor Schätzle, Chorleiter des Männergesangverein Bonlanden. 
Unterstützt von Solisten und einem begleitenden Orchester präsen-
tieren sie ein vielfältiges Repertoire aus verschiedenen Musicals, z. B. 
Mary Poppins, der Glöckner von Notre Dame und Tanz der Vampire.
Zwei Konzerte – die Aufführungen finden am Samstag, 12. Juli, um 

20 Uhr im Robert-Balle-Festsaal in Rot an der Rot und am Sonn-
tag, 13. Juli, um 19 Uhr in der Gemeindehalle in Ummendorf statt. 
Einlass ist jeweils eine Stunde vorher.
Im Fokus steht dabei keine klassische Musicalinszenierung mit Kos-
tümen und Bühnenbild – im Mittelpunkt steht der Chorklang. Kar-
ten sind bereits im Vorverkauf erhältlich, weitere Informationen liefern 
die beteiligten Chöre und sind online unter www.liederkranz-rot.de 
oder www.mgv-bonlanden.de erhältlich. Restkarten sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Musikkapelle Erlenmoos
Gartenfest der Musikkapelle Erlenmoos
vom 27. bis 29. Juni 2025
Party – Flohmarkt – leckeres Essen – gute Musik
Die Musikkapelle Erlenmoos veranstaltet vom 27. – 29. Juni ihr tra-
ditionelles Gartenfest. Gefeiert wird wieder beim Gemeindesaal 
Erlenmoos (Schulstraße 13, hinter der Grundschule), bei guter Wit-
terung im Freien. Für Essen, Trinken sowie gute Musik ist an allen 
Tagen bestens gesorgt.
Am Freitag spielt die Rockband STAY ab 20 Uhr. Die Band hat sich 
dem
„Old time Rock’n’Roll“ verschrieben und wird für beste Stimmung 
und einen kurzweiligen Abend sorgen. Die Besucher erwartet im 
gemütlich dekorierten Festplatz unter anderem Burger und eine 
Weinlaube.
Der 3. Erlenmooser Flohmarkt beginnt am Samstag um 10.00 Uhr. 
Bis 14.00 Uhr haben die Besucher die Möglichkeit auf dem Schul-
hof gute Geschäfte zu machen.
Am Sonntag geht es um 11.00 Uhr mit dem Frühschoppen weiter. 
Die musikalische Unterhaltung übernimmt der Musikverein Rottum. 
Ein reichhaltiges Mittagessen – auch vegetarisch - wird in bewährter 
Weise angeboten. Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen, sowie 
auch das beliebte Softeis. Das Fest findet bei jeder Witterung statt.
Die Musikkapelle Erlenmoos freut sich auf Ihr Kommen!

Waldkindergarten Hollerbusch e.V.
Der Erolzheimer Waldkindergarten lädt alle herzlich ein zum
HOLLERBUSCHFEST 
In einzigartiger Wald-Atmosphäre erwartet Euch ein buntes Kinder-
programm, ein Verkaufstisch, Herzhaftes, Süßes, sowie Kaffee und 
Kuchen und natürlich auch kalte Getränke.
SONNTAG, 06. JULI
14:00 - 17:00 UHR
Schaut bei fraglichem Wetter unbedingt auf unsere Internetseite 
www.waldkindergarten-erolzheim.de
Hier findet ihr auch weitere Infos und eine Anfahrtsbeschreibung. 
WIR FREUEN UNS AUF EUCH
Der Eingang befindet sich in der Waldstraße

Schützenverein Kirchberg
Herzliche Einladung zum Kirchberger Schützenfest 
am Sonntag, den 29. Juni 2025 ab 10:00 Uhr Frühschoppen 
und anschließend reichhaltiger Mittagstisch
• Saumagen
• Grillbraten
• Bratwurst
• Wurst mit Semmel
• Pommes
• Kartoffelsalat
Ab 11:00 Uhr unterhalten Sie die Musiker der „Kirchberger 
Goldies“ mit bester Blasmusik
Am Nachmittag gibt es Kaffee und selbstgebackene Kuchen
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt
Auf Ihren Besuch freut sich der Schützenverein Kirchberg

Freiwillige Feuerwehr Dettingen an der Iller 
Blaulichtparty und Tag der offenen Tür am 4.-5.7.2025, die der 
Feuerwehr Dettingen
Ein besonderes Jubiläum steht vor der Tür: Die Jugendfeuerwehr 
Dettingen an der Iller feiert ihr 20-jähriges Bestehen. Aus diesem 
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Anlass lädt die Feuerwehr Dettingen zu einem Festwochenende 
ein. Mit einer Blaulichtparty am Freitag und einem Tag der offenen 
Tür am Samstag. Jung und Alt sind herzlich willkommen! Am Frei-
tagabend, 4. Juli 2025 verwandelt sich das Feuerwehrhaus ab 20 
Uhr in eine Feierlocation. Bei freiem Eintritt erwartet die Gäste eine 
stimmungsvolle Blaulichtparty mit guter Musik, leckeren Getränken 
und einem Imbissangebot. In der beliebten „Blaulichtbar“ sorgt eine 
Happy Hour beim Leuchten des Blaulichts für zusätzliche Partystim-
mung. Ein idealer Auftakt für das Jubiläumswochenende! Am Sams-
tag,  5. Juli 2025 öffnet die Feuerwehr Dettingen ab 13 Uhr ihre Tore 
für alle Interessierten. Ein abwechslungsreiches Programm lädt zum 
Mitmachen, Staunen und Erleben ein – vor allem für Familien und 
Kinder gibt es viel zu entdecken. Ein besonderes Highlight für die 
Jüngsten: eine Feuerwehr-Hüpfburg, ein Kinderfahrzeug-Parcours 
und ein Rauchdemohaus. Im Schulungsraum ist zudem eine kre-
ative Bilderausstellung von Grundschülerinnen und -schülern der 
Dettinger Grundschule zum Thema „Feuerwehr“ zu sehen. Abwechs-
lungsreiche Vorführungen bis 17 Uhr zeigen eindrucksvoll die Viel-
falt des Rettungsdienstes: Die Hundestaffel des ASB demonstriert 
ihr Können, die Showtanzgruppe bringt einen Feuerwehr-Tanz auf 
die Bühne, und die LAZ-Gold-Gruppe der Feuerwehr Dettingen 
zeigt ihr Können bei einer Übung zur Leistungsabnahme. Span-
nende Effekte gibt es ebenfalls zu bestaunen: Fettexplosionen und 
Spraydosenexplosionen werden live demonstriert. Besucherinnen 
und Besucher können außerdem selbst Hand anlegen – etwa beim 
Löschen eines Feuers an einem Übungsgerät, beim Arbeiten mit 
hydraulischem Rettungsgerät oder beim gewaltsamen Öffnen einer 
Tür. Technikinteressierte dürfen sich auf die Präsentation des DRK 
freuen: Neben einer Drohnenschau wird auch das EIS-System vorge-
stellt – eine Lösung zur sicheren Aufbewahrung von Elektrofahrzeu-
gen nach einem Brand. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich 
bestens gesorgt. Im Biergartenbereich gibt es herzhafte Speisen 
und kühle Getränke. Wer es lieber süß mag, kommt im Feuerwehr-
café mit Kaffee, Kuchen und Eis auf seine Kosten. Feiern Sie mit 
uns! Die Feuerwehr Dettingen freut sich über zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher – seien Sie dabei und erleben Sie zwei span-
nende Tage voller Action, Information und Gemeinschaft im Zeichen 
des Feuerwehrwesens.

Tennisverein Kirchberg e. V. und Weizenbierkultur-
verein Kirchberg e. V.
Sommerfest
beim Tennisheim Kirchberg mit der Band UrWerk40 (Rock & Pop 
unplugged) am 28.06.2025 ab 19:30 Uhr!
Eintritt frei!!!
Es freut sich auf Euch mit Essen und Getränken der
Tennisverein und der Weizenbierkulturverein Kirchberg

Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe 
e.V. 
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH)
– Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben -
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 26.07.2025 um 14.00 zu 
unserem Gruppentreffen im Brauwerk Zoller-Hof, Fürst-Wilhelm-Str. 
5 – 7, 72488 Sigmaringen.
Als Gast dürfen wir Herrn Dipl. Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler zum 
Thema: Schwerbehindertenrecht/Sozialrecht begrüßen.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betrof-
fene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Men-
schen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst um 
vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei
E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de,
Telefon 07577/852.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: www.
abs-hilfe.de

Vortrag am 10.7.2025: „Kirchen im Wandel – 
Denkmalpflege der Nachkriegszeit im Bistum Rot-
tenburg-Stuttgart“
Unser Gemeindemitglied Michael Habres befasst sich schon seit 
vielen Jahren mit denkmalpflegerischen Themen, insbesondere mit 
Kirchenrestaurierungen des 20. Jahrhunderts. 2022 wurde seine 
Studie „Kirchliche Denkmalpflege im Bistum Rottenburg – Vom Drit-
ten Reich bis zum Ende der Wirtschaftswunderzeit“ von der Univer-
sität Bamberg als Dissertation angenommen.
Im Bistum Rottenburg existierte über viele Jahrzehnte hinweg neben 
der staatlich organisierten Denkmalpflege auch eine eigenständig 
agierende kirchliche Denkmalpflege. Diese lag in der Verantwor-
tung des 1852 gegründeten Kunstvereins der Diözese Rottenburg. 
Herr Habres befasste sich in seiner Studie mit der Geschichte des 
Kunstvereins, mit dem denkmalpflegerischen Engagement des Ver-
eins und vor allem mit dem langjährigen Vereinsvorsitzenden Prälat 
Erich Endrich (1898-1978). Endrich wirkte viele Jahre als Stadtpfar-
rer in Bad Buchau und bereiste von dort aus die ganze Diözese, 
um Hunderte von Kirchenrestaurierungen zu beraten. Manche Kir-
chen, wie etwa die Salvatorkirche in Aalen, St. Jodok in Ravensburg 
oder St. Martin in Tannheim wurden dabei nach den Anweisungen 
Endrichs tiefgreifend umgestaltet.
Am 10.7.2025 wird Herr Dr. Habres in einem Vortrag Einblicke in 
seine Studie zur kirchlichen Denkmalpflege gewähren und hierbei 
auch historische Fotografien verschiedener Kirchen zeigen, insbe-
sondere auch Fotos unserer Kirche. Beginn der Veranstaltung, die 
im Kath. Kirchengemeindehaus stattfinden wird, ist um 19.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten der derzeit laufenden Sanie-
rung der Tannheimer Kirche sind jedoch willkommen.

Vorleseabend am 2. Juli – jetzt im BerkWerk in 
Hauptstraße 20 in Berkheim
Am Mittwoch, den 02.07.2025, ab 17:30 Uhr findet im BerkWerk 
ein Vorleseabend statt – eine Fortsetzung der bisherigen Treffs am 
Bücherschrank oder im Rathaus. 
Gesucht werden Vorleser*innen jeden Alters, die einen Text ihrer 
Wahl vorstellen möchten – gerne auch Kinder.
Wer etwas vorlesen möchte, kann sich unter info@berk-werk.de bei 
uns melden. Spontane Beiträge sind ebenfalls willkommen.
Wir freuen uns auch auf viele Zuhörer*innen und auf einen unter-
haltsamen Abend!
Herzliche Grüße
Euer BerkWerk-Team

Caritas Biberach-Saulgau
Mit digitalen Helfern den Alltag meistern – Vortrag über all-
tagsunterstützende Hilfsmittel
Mit unseren Vorträgen zu digitalen und smarten Helfern machen wir 
verschiedenste Alltagshelfer für ältere Menschen erlebbar. Wir wol-
len Skepsis abbauen und den Zugang zu digitalen Technologien, 
die im Alltag unterstützen können, erleichtern.
Es gibt eine Vielzahl an Alltagshelfern. Eine kleine Auswahl stel-
len wir Ihnen an diesem Nachmittag vor. Vom Staubsaugerrobo-
ter über die Herdabschaltung, das Dusch-WC bis hin zum smarten 
Blutdruckmessgerät.
Wir laden Sie ein, einen Einblick in technische Hilfsmittel zu bekom-
men, die Ihnen und Ihren Angehörigen Sicherheit geben und den 
Alltag erleichtern können.
Der Vortrag findet statt
am 07.07.2025 um 14:30 Uhr
im Haus der Caritas, Forum gelb, Erdgeschoss
Waldseer Straße 24, in Biberach.
Melden Sie sich bis zum 02.07.2025 bei Andrea Müller unter fol-
gender Nummer 07351 8095-190 an oder schreiben sie eine Mail 
an: bcs-hia@caritas-dicvrs.de. Für Fragen und Informationen ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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Caritas Biberach-Saulgau lädt zu Info-Vortrag zum Thema 
„Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher 
lädt der Wohnpark „Altersgerechtes Wohnen“ am Mittwoch, 
den 09. Juli zu einem Info-Vortrag ein. Beginn ist um 16 Uhr 
im Brunnencafé, Fritz-Leitz-Weg 17 in 88483 Burgrieden. 
Ohne Anmeldung und Eintritt, um eine Spende wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. 
Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vorgesorgt 
werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen umgesetzt 
werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegangen 
werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen 
vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kos-
tenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Informa-
tionen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Einladung zur Kick-off-Veranstaltung: „Vereinsberaterin oder 
Vereinsberater im Landkreis Biberach werden“
Das Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach möchte Vereine stär-
ken und sie bei aktuellen Herausforderungen unterstützen! Unter 
dem Motto „Dein Verein im Fokus – Mit Beratung stark in die Zukunft“ 
wurde ein Konzept entwickelt, das Vereinen individuelle Beratungs-
möglichkeiten bietet. Für die Umsetzung suchen wir motivierte Per-
sonen mit Erfahrung in der Arbeit mit Gruppen, die Interesse haben, 
sich als Vereinsberaterin oder Vereinsberater schulen zu lassen. In 
dieser Rolle unterstützen Sie im Tandem vor Ort Vereine bei Themen 
wie Engagementförderung, Nachfolgeregelung, Mitgliedergewin-
nung, Angebotsentwicklung und weiteren Herausforderungen, die 
den Vereinsalltag prägen. Wenn Sie Interesse haben, laden wir Sie 
herzlich zu unserer Kick-off-Veranstaltung am 9. Juli 2025 um 17:00 
Uhr im Caritas-Haus in der Waldseerstraße 24 in Biberach ein. Bei 
dieser Gelegenheit stellen wir unser Beratungs-Konzept vor, geben 
Raum für Fragen und den Austausch mit anderen Interessierten.
Bitte melden Sie sich bis zum 7. Juli 2025 per E-Mail an bcs-ehren-
amt@caritas-dicvrs.de oder telefonisch unter 07351-8095-190 an. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, gemeinsam die Zukunft 
des Ehrenamts im Landkreis Biberach aktiv mitzugestalten!
Herzliche GrüßeDas Team vom Netzwerk Ehrenamt Landkreis Bibe-
rachDaniela Bailer-Schöffmann, Maria Wiedergrün, Gertraud Koch

Sana Klinikum Landkreis Biberach
Sana-Gesundheitsforum im Juli
Chefarzt Dr. Christoph Riepl informiert über aktuelle Behand-
lungsmöglichkeiten bei Gelenkschmerzen
Im Rahmen des „Sana-Gesundheitsforums“ informiert das 
interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher 
Sana Klinikums regelmäßig über aktuelle medizinische The-
men. Am Donnerstag, den 3. Juli 2025, referiert Dr. Christoph 
Riepl, seit April dieses Jahres Chefarzt der Klinik für Ortho-
pädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie, ab 18.00 Uhr 
zum Thema „Das schmerzende Gelenk – aktuelle Behand-
lungsmöglichkeiten“.
Das Biberacher Sana Klinikum ist Zentralkrankenhaus für den Land-
kreis und Akademisches Lehrkrankenhaus der Universtität Ulm. 
Damit steht es für eine umfassende medizinische, therapeutische 
und pflegerische Versorgung von der Geburt bis zur Altersmedizin. 
Mit dem Gesundheitsforum möchten die Veranstalter diese Expertise 
an Interessierte und Betroffene weitergeben. Im Mittelpunkt der Vor-
träge stehen aktuelle medizinische Themen, Krankheitsbilder, Prä-
ventionsmaßnahmen sowie Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. 
Damit sind die Vorträge für Menschen in allen Lebens- und Gesund-
heitsphasen interessant: Ob Patient, akut oder chronisch Erkrank-
ter, Angehöriger oder Gesundheitsinteressierte. Im Anschluss an 
die Vorträge bleibt darüber hinaus genügend Zeit für Fragen an die 
Referenten sowie den Austausch untereinander.

Zertifizierte Expertise für Gelenke, Prothesen und Trauma-
versorgung
Dr. Christoph Riepl hat im April dieses Jahres die chefärztliche Lei-
tung der Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie 
am Biberacher Zentralkrankenhaus übernommen. Die Schwerpunkte 
des Fachbereichs liegen in der Versorgung von Verletzungen – ein-
schließlich Polytramata und BG-Unfällen – sowie Erkrankungen der 
Extremitäten und Gelenke. Hierfür ist das Klinikum als Regionales 
Traumazentrum sowie als Alterstraumazentrum zertifiziert. Im Bereich 
der Orthopädie bietet das zertifizierte Endoprothetikzentrum sämtli-
che Gelenkersatzverfahren der Schulter, des Ellenbogens, der Hüfte 
und des Kniegelenks sowie verschiedene konservative Behandlungs-
methoden. Neben dem Einsatz neuer Prothesen, der sogenannten 
primären Endoprothetik, werden auch bereits eingesetzte Gelenke 
bei Bedarf gewechselt und repariert. Ein neuer Schwerpunkt ist die 
komplexe Versorgung von Knochenbrüchen an einem bereits ein-
gesetzten künstlichen Gelenk. Neben der stationären Versorgung 
bietet Dr. Riepl in der chirurgisch-orthopädischen MVZ-Praxis im 
Ärztezentrum am Klinikum auch eine ambulante Sprechstunde an.

Vortrag: „Das schmerzende Gelenk – aktuelle Behandlungs-
möglichkeiten“
Gelenkschmerzen zählen zu den häufigsten Gründen für einen Arzt-
besuch und betreffen Menschen aller Altersgruppen. Vor allem im 
höheren Alter nehmen Verschleißerscheinungen, sogenannte Arthro-
sen, an großen Gelenken deutlich zu. Frauen leiden häufiger darun-
ter als Männer, was unter anderem mit hormonellen Veränderungen 
während der Menopause, einer höheren Prävalenz von Osteoporose 
sowie anatomischen Unterschieden zusammenhängt. Aber auch 
bei jüngeren Menschen treten Gelenkbeschwerden zunehmend auf 
– etwa durch Fehlstellungen, Sportverletzungen oder infolge einer 
genetischen Veranlagung. „Diese Beschwerden beeinträchtigen 
nicht nur die Beweglichkeit, sondern wirken sich oft erheblich auf 
die Lebensqualität aus“, erklärt Dr. Riepl. Medizinisch wird zwischen 
akuten Gelenkschmerzen, die weniger als sechs Wochen andau-
ern, und langfristigen, chronischen Beschwerden unterschieden. Für 
beide Formen stehen heute vielfältige und effektive Behandlungs-
möglichkeiten zur Verfügung. Konservative Maßnahmen wie Physio-
therapie, gezielte Injektionen und Medikamente lindern Schmerzen 
und verbessern die Gelenkfunktion bei vielen Patienten. In fortge-
schrittenem Stadium kommen minimalinvasive Eingriffe sowie end-
oprothetische Gelenkersatzverfahren zum Einsatz, um Stabilität und 
Beweglichkeit wiederherzustellen. „Eine individuelle Therapie, die 
den Schweregrad der Erkrankung sowie die Lebenssituation des 
Betroffenen berücksichtigt, ist entscheidend für den Erfolg“, betont 
der Chefarzt. Über die aktuellen Entwicklungen und Verfahren in der 
ganzheitlichen Behandlung von Gelenkschmerzen an Hüfte, Knie 
und Schulter wird Dr. Riepl im Rahmen seines Vortrags berichten. 
„Es ist mir dabei ein großes Anliegen, das Behandlungsspektrum 
sowie die Möglichkeiten im Biberacher Klinikum vorzustellen und 
im Dialog mit den Zuhörern offene Fragen zu klären“, so Dr. Riepl.
Veranstaltungsdetails
Wann: Donnerstag, 3. Juli 2025 | 18.00 Uhr
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach
 Veranstaltungsraum 1 (EG)
 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Interessierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung per E-Mail 
unter gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch unter 07351 
55-9000 anmelden.

Aktionstag „Da Vinci“ am Biberacher Klinikum
Innovative Robotik live erleben und ausprobieren
Wie funktioniert moderne roboterassistierte Chirurgie? Wel-
che Vorteile bietet der OP-Roboter „Da Vinci“ für Patienten 
und in welchen medizinischen Bereichen kommt er konkret 
zum Einsatz? Am Samstag, den 5. Juli 2025, öffnet das Sana 
Klinikum Landkreis Biberach seine Türen für einen besonde-
ren Aktionstag: Unter dem Motto „Da Vinci zum Anfassen“ 
erhalten Besucherinnen und Besucher von 10.00 bis 18.00 Uhr 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen sowie span-
nende Einblicke in die Welt der roboterassistierten Chirur-
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gie am Biberacher Zentralkrankenhaus.
Seit ziemlich genau einem Jahr wird das chirurgische Assistenzsys-
tem im OP-Saal „Federsee“ des Sana Klinikums Biberach eingesetzt 
– aktuell in der Allgemein- und Viszeralchirurgie, der Urologie und 
der Gynäkologie. Dort wird es vor allem bei komplexen Eingriffen 
genutzt, bei denen höchste Präzision und maximale Gewebescho-
nung gefordert sind. In der Allgemein- und Viszeralchirurgie zählen 
dazu unter anderem Darmresektionen bei chronisch-entzündlichen 
Erkrankungen oder Karzinomen, Refluxoperationen oder die Entfer-
nung großer Bauchdeckenhernien. Auch in der Urologie, beispiels-
weise bei Prostata- oder Niereneingriffen, und in der Gynäkologie, 
etwa bei Gebärmutteroperationen, bietet der Einsatz des Da Vinci 
erhebliche Vorteile. Wichtig zu wissen: Der Roboter operiert nicht 
autark, sondern wird immer vom Operateur gesteuert – von einer 
Konsole aus, die wie eine Mischung aus Flugsimulator und Spiel-
konsole aussieht. Von dort aus bewegt der Chirurg mit Händen und 
Füßen die mikrochirurgischen Instrumente und die Kamera, die über 
kleinste Schnitte in den Körper eingebracht werden, mit millimeter-
genauer Präzision. Letztere sendet hochauflösende, dreidimensio-
nale Live-Bilder aus dem Inneren des Patienten. So können selbst 
Eingriffe in schwer zugängliche oder einsehbare Körperregionen 
besonders schonend und mit einem in der Regel niedrigeren Kom-
plikationsrisiko durchgeführt werden.
Von der hochkomplexen Funktionsweise, den Vorteilen und Ein-
satzmöglichkeiten des Da Vinci können sich Interessierte im Rah-
men des Aktionstages am 5. Juli selbst ein Bild machen und sich 
gleichzeitig über die Entwicklungen im Bereich der robotergestütz-
ten Chirurgie am Klinikum informieren.

Mit Anmeldung: Vorträge und Live-Demonstrationen
Die Fachvorträge mit anschließenden Live-Demonstationen an einem 
eigens eingerichteten Leihsystem bieten praxisnahe Einblicke in die 
jeweiligen Fachgebiete und zeigen anschaulich, wie die roboteras-
sistierte Chirurgie dort konkret zum Einsatz kommt:
10.00–11.30 Uhr:  Allgemein- und Viszeralchirurgie mit Dr. Tho-

mas Schmidt
12.00–13.30 Uhr: Urologie mit PD Dr. Felix Wezel
14.00–15.30 Uhr:  Frauenklinik mit PD Dr. Dominic Varga und 

Dr. Steffen Fritz
Selbst einmal Chirurg sein – OP-Technik zum Anfassen: Bei den 
Live-Demonstationen können Besucher den Da Vinci nicht nur aus 
nächster Nähe in Aktion erleben, sondern auch selbst an der Kon-
sole Platz nehmen und ausprobieren, wie sich die chirurgischen Ins-
trumente präzise steuern lassen.
Da die Anzahl der Plätze bei den Vorträgen begrenzt ist, wird um eine 
Anmeldung bis zum 3. Juli 2025 unter Angabe des gewünschten 
Vortrags – es können einzelne oder alle besucht werden – bevor-
zugt per E-Mail an gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch 
unter 07351 55-9000 gebeten.

Offene Besichtigung ohne Anmeldung
Im Anschluss an die Vortragsreihe ist von 16.00 bis 18.00 Uhr 
eine offene Besichtigung des OP-Roboters möglich – ganz ohne 
Anmeldung. Interessierte sind herzlich eingeladen, vorbeizukom-
men, die Technik selbst auszuprobieren und sich mit den Chirur-
gen auszutauschen.
Die Veranstaltung findet im Sana Klinikum Biberach, Marie-Cu-
rie-Straße 4, in den Veranstaltungsräumen 1–3 im Erdgeschoss 
statt. Das Parken im Klinikparkhaus ist für Besucher des Aktionstags 
für die Dauer der Veranstaltung kostenlos. Ein Ausfahrtsticket ist am 
Infostand in bzw. vor den Veranstaltungsräumlichkeiten erhältlich.
Weiterführende Informationen zum OP-Roboter Da Vinci sowie eine 
Übersicht über das Behandlungsspektrum unter www.operierenin-
biberach.de.

Waldkindergarten Ingoldingen bietet FÖJ-/BUF-
DI-Stelle an
In Voggenreute bei Ingoldingen werden 20 Kinder auf einem idyl-
lisch gelegenen Gelände zwischen Bauernhof und Wald betreut. 
Ab September wird dort nun wieder eine FÖJ/BUFDI-Stelle frei, auf 
die man sich ab sofort bewerben kann. Voraussetzung ist ein Alter 

von mindestens 16 Jahren, Freude am Umgang mit Kindern in der 
Natur und Teamfähigkeit. Geboten werden 550 Euro pro Monat für 
eine Präsenzzeit zwischen 7:45-14 Uhr vor Ort, 36h/Woche ins-
gesamt und 30 Urlaubstage während der Ferienzeiten des Kinder-
gartens. Fünf FÖJ-Seminare finden im Laufe des Jahres innerhalb 
Baden-Württembergs statt.
Eine persönliche Vorstellung ist jederzeit vor Ort möglich. Weitere 
Infos sind auf der Homepage www.waldorfkindergarten-biberach.
de. Kontaktperson per Mail ist Sabine Steinwandel unter waldgrup-
pe[ät]waldorfkindergarten-biberach.de. Anmeldungen für Kinder ab 3 
Jahren für das Kindergartenjahr 2026/2027 sind ebenfalls ab sofort 
über das Formular auf der Homepage möglich.

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI 
ROT AN DER ROT

NOCH MEHR NEUE KINDERBÜCHER

Blanck, Ulf: Die drei ??? Kids - 100 Stunden (2024/521)
(Kommissar Reynolds wundert sich: Wer hat den Erpresserbrief 
an die drei ??? geschrieben? Sie haben genau 100 Stunden Zeit! 
A b 8 J.)

Vogel, Maja: Die drei !!! - Der Ball der Baronesse (2024/528)
(Die drei !!! ermitteln im 19. Jahrhundert, denn durch einen Zufall lan-
den sie beim Besuch eines Wasserschlosses in der Vergangenheit. 
Ihr Fall: Sie müssen eine Heirat verhindern. Ab 10 J.)
 

 
  

    

   
 

    
 

   
 

    

 
 

 
    

 

 
   

 
   

   
                                

   
   

 
    

 
 

 
 

    

  
 

   
 

 
 

 

 

 
 

 
 

  
     

 
 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
 

 

Nutter, Michelle Mee: Allergisch 2025/202, Gra-
phic Novel)
(Maggie soll an ihrem 10. Geburtstag einen Hund 
bekommen. Leider stellt sich heraus, dass sie 
gegen Tierhaare und Federn hoch allergisch 
reagiert. Eine Geschichte mit vielen Bildern ab 8 J.)

Metz, Alina: Das Buch der Verlorenen (2025/203)
(Minna will Büchersucherin werden, um ihre Mutter zu finden, die 
vor elf Jahren in den Tiefen des Bücherlabyrinths verschwand. Doch 
bald kann Minna nicht einmal ihren Freunden trauen. Kann sie ihre 
Mutter retten? Tinte, Staub und Schatten, Band 1. Ab 11 J.)

Rackwitz, Thomas: Benx und die Hexen der Bataquampa 
(2025/164)
Rackwitz, Thomas: Benx und die Rückkehr des Enderdrachen
(2025/163)
(Band 1 und Band 2 handeln von Benx dem YouTube Star! Sein 
größter Traum ist es, Schürfer zu werden und sich durch die Erde 
zu buddeln. Ab 12 J.)

Manning, Matthew K.: Helden im Einsatz (2025/113; Comic ab 
10 J.)
(Die Avengers aus der Marvel-Reihe sind da! Während sich Captain 
America & Co. mit einer alten Bekannten konfrontiert sehen, wird 
Tony Stark das Opfer einer folgenschweren Gehirnwäsche.)

Sommariva, Jon: Geheimnisvolle Gegenstände (2025/112; Comic 
ab 10 J.)
(Weiter geht’s bei den Avengers: Mysteriöse Magie und kolossale 
Kämpfe treffen in diesem aberwitzigen Comic-Abenteuer der mäch-
tigsten Helder der Erde aufeinander!)

Thompson, Kelly: Avengers-Jagd 2025/111; Comic ab 12 J.)
(Carol Danvers ist Captain Marvel, die mächtig irdische Superhel-
din mit den Kree-Genen. Doch jetzt hat sie ein neues Outfit und 
eine neue Aufgabe: die Avengers binnen 24 Stunden zu vernichten!)
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Lesung mit den „Guten Clowns”
Die beiden bekannten „Gesundheit-
sclowns“ Katrin Jantz und Hanna 
Münch besuchen vor allem alte Men-
schen in Einrichtungen und Heimen, 
um dort auf den Stationen der Ein-
samkeit und Tristesse ein Schnipp-
chen zu schlagen.
In Ihrem Buch „Hoffentlich gibt’s da 
oben Currywurst und Kuchen” berich-

ten sie von ihrer Arbeit mit den Senioren und Senioritas und zei-
gen, dass mit Humor das Leben wieder lebenswert wird. Tauchen 
Sie mit ein in die bewegende Geschichten über zwischenmensch-
liche Verbindungen.
Wann: Freitag, 27. Juni, 19.30 Uhr
Wo: Bücherei Rot an der Rot in der Ökonomie
Spenden willkommen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de

Kontakt:
Tel: 08395/ 9589891
Mail: info@koeb-rot.de     
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram: Buecherei_Rot

Fit nach den Pfingstferien mit dem Bildungswerk 
Ochsenhausen
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@ 
bi ldungswerk-ochsenhausen.de, www.bi ldungswerk- 
ochsenhausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsen-
hausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Metta-Meditation 
mit Carmen Fakler, am Donnerstag, 3. Juli von 17.30 bis 18.30 Uhr 
im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Ochsen-
hausen, Kursgebühr: 13,00 €,  Nr. 251.3GB.439
Metta-Meditation, auch als Liebende-Güte-Meditation bekannt, 
ist eine Praxis aus dem Buddhismus. Sie konzentriert sich darauf, 
bedingungslose Liebe und Mitgefühl für sich selbst und andere 
zu entwickeln. Während der Meditation wiederholt man stille oder 
gesprochene Wünsche für Wohlbefinden, Frieden und Glück. Met-
ta-Meditation kann helfen, negative Emotionen zu reduzieren und 
das allgemeine Wohlbefinden zu steigern.
Bitte mitbringen: Yoga- oder Gymnastikmatte, Sportkleidung, 
Decke und Stoppersocken (ABS-Socken) bzw. warme Socken
Stillvorbereitungskurs - Vorbereitung ist ALLES - gar nicht 
so einfach wie gedacht 
mit Katharina Reuter, und Carina Frisch, am Freitag 4. Juli von 16.30 
bis 19.30 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 
40, Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, 
Einzelperson: 36,00 €, Kursgebühr Paar: 50,00 € Nr. 251.2K.103
Für werdende Eltern bieten wir ab dem 2. Trimester Stillvorbe-
reitungskurse an, die Sie optimal auf eine harmonische Stillzeit 
vorbereiten. Erfahren Sie in einer entspannten Atmosphäre alles Wis-
senswerte über das Stillen, der Medizin Muttermilch, die erste Zeit 
mit Ihrem Baby und wie Sie als Paar gemeinsam diesen besonde-
ren Anfang unterstützen können. Infos: Bitte bringen Sie eine Matte, 
ein Stillkissen/ oder ein großes Kissen mit und, falls vorhanden, eine 
Babypuppe. Teilnahme gerne auch mit Partner (dann unbedingt zwei 
Anmeldungen eintragen).

„Erlebniswelt Eisenbahn“-
Blick hinter die Kulissen der Öchsle-Bahn 
mit Andreas Albinger , am Samstag, 5. Juli von 10 bis 16 Uhr am 
Öchsle-Bahnhof, Am Bahnhof 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 39,00 
€, Nr. 251.1V.309
Öchsle-Geschäftsführer Andreas Albinger schaut mit den Teilneh-
mern hinter die Kulissen und erklärt ihnen den Dampfbetrieb aus 
erster Hand. Bei einer Führung übers Bahnhofsgelände Ochsen-
hausen wird sowohl aus der wechselhaften Öchsle-Geschichte, 
als auch vom aktuellen Betrieb berichtet. Anschließend können 
die Teilnehmer sich mit einem Mittagessen stärken und danach die 
Öchsle-Lok 99 788 „Berta“ bei der einstündigen Fahrt nach Wart-
hausen im Betrieb erleben. Im modernen Öchsle-Lokschuppen 
wird gezeigt, wo die Loks für den Betrieb angeheizt und die meis-
ten Wartungs- und Reparaturarbeiten durchgeführt werden. Zudem 
kann hier mit der 1899 gebauten Lok „Mallet“ 99 633, welche seit 
Anfang 2015 wieder betriebsfähig ist, ein ganz besonderes tech-
nikgeschichtliches Exponat bestaunt werden.Mit der Rückfahrt bei 
Kaffee und Kuchen mit dem Öchsle nach Ochsenhausen endet der 
Tag gegen 16.00 Uhr.
Hinweis: In der Gebühr enthalten sind Öchsle-Fahrt Ochsenhau-
sen - Warthausen und zurück, Führungen, Mittagessen und Kaf-
fee/Kuchen. 

Rentenbezüge ab 1. Juli 
Renten steigen um 3,74 Prozent 
Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch 
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in 
Deutschland, davon über 2,4 Millionen in Baden-Württemberg, stei-
gen zum 1. Juli um 3,74 Prozent. Dadurch erhöhen sich die Renten 
stärker als die momentane Inflation. Der aktuelle Rentenwert steigt 
damit von 39,32 auf 40,79 Euro, teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 
Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und Rent-
nern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente gegangen 
ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also bereits Ende 
Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 oder später, 
wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die erhöhte Rente landet in 
diesen Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto der Ruheständ-
ler. Anpassung und Überweisung erfolgen in der Regel automatisch.
Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die Ver-
änderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den Vor-
jahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen.
Information
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner Wie wird meine Rente 
berechnet? unter www.deutsche-rentenversicherung.de .

Waisenrente 
Finanzielle Hilfe in schwierigen Zeiten 
Kinder können Waisenrente über die Volljährigkeit hinaus 
beziehen 
Wenn Vater, Mutter oder beide Elternteile sterben, steht Kindern 
grundsätzlich bis zum 18. Geburtstag eine Waisenrente aus der 
gesetzlichen Rentenversicherung zu. Sie dient der Sicherung des 
Lebensunterhaltes des Kindes. Darüber hinaus können Waisen diese 
Rente maximal zum 27. Geburtstag erhalten, wenn bestimmte Vor-
aussetzungen erfüllt sind. Auf was Betroffene achten sollten, zeigt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) auf. 
Voraussetzungen für eine Waisenrente
Eine Waisenrente erhalten Kinder nach dem Tod eines Elternteils, 
wenn dieser mindestens fünf Jahre in die Rentenkasse Beiträge ein-
gezahlt hat. Dies entspricht der allgemeinen Mindestversichertenzeit 
(auch Wartezeit genannt) für einen Rentenanspruch. Die Mindestver-
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sicherungszeit kann in bestimmten Fällen auch vorzeitig erfüllt sein, 
wenn beispielsweise der verstorbene Elternteil einen Arbeitsunfall 
erlitten hat und vor Erreichen der Wartezeit erwerbsgemindert war 
oder durch den Arbeitsunfall zu Tode kam. Generell sind die Vor-
aussetzungen für eine Waisenrente erfüllt, wenn der Elternteil zum 
Zeitpunkt des Todes Rente bezog. 
Waisenrente über den 18. Geburtstag hinaus
Während eines Studiums, einer Schul- oder Berufsausbildung oder 
eines Freiwilligendienstes können Waisen auch über die Volljährig-
keit hinaus von der Deutschen Rentenversicherung eine Waisenrente 
erhalten. Das gilt im Übrigen auch beim Wechsel zwischen zwei Aus-
bildungsabschnitten. Vorausgesetzt, dass zwischen der vorherigen 
Schulausbildung und der neuen Schul- oder Berufsausbildung ein 
Zeitraum von höchstens vier Kalendermonaten liegt.
Darüber hinaus können Waisen bis zur Vollendung des 27. Lebens-
jahres auch dann eine Rente erhalten, wenn sie aufgrund körperli-
cher, geistiger oder seelischer Behinderung außerstande sind, selbst 
für ihren Unterhalt zu sorgen.
Gut zu wissen: Eine Waisenrente können 
• leibliche oder adoptierte Kinder, 
• Stiefkinder und Pflegekinder, die im Haushalt des Verstorbe-

nen lebten, 
• Enkel und Geschwister, die im Haushalt des Verstorbenen leb-

ten oder von ihm überwiegend unterhalten wurden, bekom-
men.

Information und Antragstellung
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Hinter-
bliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ und „Hinterbliebenenrente: 
So viel können Sie hinzuverdienen“. Sie können unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.
Waisenrente beziehungsweise einen Antrag auf Hinterbliebenenrente 
(R0500) können Betroffene über die Online-Dienste der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-R0500 beantragen. 
Den Antrag auf Weiterzahlung oder erneute Zahlung (nach Zah-
lungsunterbrechung) der Waisenrente für eine über 18 Jahre alte 
Waise (R0615) finden Betroffene unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/eantrag-R0615.

Online-Dienste - Jetzt auch für Arbeitgeber 
Kontaktformular für Arbeitgeber zur Betriebsprüfung ab 
sofort online 
Für Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle gibt es 
rund um die Betriebsprüfung durch die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) jetzt ein eigenes Kontaktformu-
lar. Diesen neuen Online-Service können Arbeitgeber ab sofort mit 
wenigen Klicks schnell und datenschutzkonform unter www.drv-bw.
de/kontakt-betriebspruefung nutzen. Beispielsweise für Rückant-
worten zu unseren Anschreiben, Rückfragen an das Prüfteam oder 
wenn fehlende Nachweise eingereicht werden müssen. 
Kontakt zu einem der 15 Prüfteams in Baden-Württemberg 
aufnehmen
Einfach über das sogenannte Kontaktformular für Arbeitgeber zu 
Anliegen einer Betriebsprüfung das zuständige Prüfteam aus einer 
Liste von landesweit 15 Teams auswählen. Somit ist gewährleistet, 
dass Ihr Anliegen direkt bei dem für Sie zuständigen DRV BW-Prüf-
team eingeht und bearbeitet werden kann. Ihre Nachweise oder 
Unterlagen können Sie zudem bis zu einer Dateigröße von 20 Mega-
byte (MB) hochladen. Absenden und fertig. 
Sie kennen Ihr Prüfteam nicht? Kein Problem, klicken Sie die Aus-
wahl „Nicht bekannt“ an. Mittels der anderen Angaben im Kontakt-
formular nehmen wir die korrekte Zuordnung für Sie zum zuständigen 
Prüfteam vor.

Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit 
Baden-Württemberg  
Fortschritte bei der Barrierefreiheit von Behörden-Websei-
ten Zweiter Tätigkeitsbericht zeigt noch Luft nach oben auf 
Pressemitteilung anlässlich der Veröffentlichung des zweiten 
Berichts der Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit 
des Landes Baden-Württemberg über den Stand der Verein-

barkeit der Webseiten öffentlicher Stellen in Baden-Würt-
temberg mit den gesetzlichen Anforderungen an die mediale 
Barrierefreiheit.
Die Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit des Lan-
des Baden-Württemberg (Überwachungsstelle) hat ihren zwei-
ten Tätigkeitsbericht veröffentlicht. Der Bericht zeigt, dass sich 
die Barrierefreiheit von Webseiten und Apps öffentlicher Stellen in 
Baden-Württemberg im Vergleich zum ersten Bericht im Jahr 2021 
leicht verbessert hat. Es sind jedoch weiterhin viele mediale Ange-
bote nicht vollständig barrierefrei, was die Nutzung für Menschen 
mit Behinderungen erschwert.
Die Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit
Die Überwachungsstelle wurde im Jahr 2020 bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg eingerichtet. Sie prüft 
im Auftrag der Landesregierung, ob die Behörden des Landes die 
gesetzlichen Vorgaben zur Barrierefreiheit ihrer Webseiten und Apps 
einhalten. Dadurch soll sichergestellt werden, dass Menschen mit 
Behinderungen, wie zum Beispiel Blinde oder Gehörlose, die Ange-
bote genauso nutzen können, wie Menschen ohne Einschränkun-
gen. Zu den weiteren Aufgaben der Überwachungsstellen zählen 
die Beratung der geprüften Stellen und die Erstellung eines Berichts 
über ihre Arbeit alle drei Jahre.
Zweiter Tätigkeitsbericht
Der zweite Tätigkeitsbericht der Überwachungsstelle fasst die Ergeb-
nisse der rund 800 Prüfungen von Webseiten und Apps von Ver-
waltungen im ganzen Land für die Jahre 2022 bis 2024 zusammen. 
Dabei wurden verschiedene Aspekte der medialen Barrierefreiheit 
untersucht. Zum Beispiel, ob eine Webseite mit der Tastatur bedien-
bar ist, weil blinde oder motorisch eingeschränkte Menschen keine 
Maus nutzen können. Oder ob der Bildschirminhalt mit einem spe-
ziellen Programm, einem Screenreader, blinden und sehbehinderten 
Menschen vorgelesen werden kann. Und auch ob die Farbkontraste 
von Texten und Bildern ausreichend sind, damit sehbehinderte Men-
schen sie gut wahrnehmen können.Die Überwachungsstelle hat fest-
gestellt, dass sich die Qualität der medialen Barrierefreiheit in den 
letzten drei Jahren insgesamt gering verbessert hat. Viele öffentli-
che Stellen haben inzwischen die gesetzlichen Bestimmungen und 
die Hinweise der Überwachungsstelle umgesetzt und ihre media-
len Angebote entsprechend angepasst. Dennoch besteht weiterhin 
Handlungsbedarf. So sind beispielsweise auf vielen Webauftritten 
keine Informationen in Deutscher Gebärdensprache für Gehörlose 
und in Leichter Sprache für Menschen mit geistigen Beeinträchtigun-
gen vorhanden. Ebenfalls fehlt oft noch eine Erklärung zur Barriere-
freiheit. In dieser müssen die Behörden angeben, ob ihre medialen 
Angebote barrierefrei sind und an wen sich Betroffene wenden kön-
nen, wenn sie auf mediale Barrieren stoßen und Hilfe benötigen.Die 
Tätigkeit der Überwachungsstelle hat dazu beigetragen, dass die 
öffentlichen Stellen sich verstärkt mit der Barrierefreiheit ihrer medi-
alen Angebote auseinandersetzen und diese kontinuierlich verbes-
sern. Die Überwachungsstelle unterstützt sie dabei und arbeitet eng 
mit ihnen zusammen.
Pflicht auch für Private ab 28. Juni 2025
Nicht zu verwechseln ist die Überwachungsstelle mit der neuen, 
gemeinsamen Marktüberwachungsstelle der Länder für die Barri-
erefreiheit von Produkten und Dienstleistungen mit Sitz in Magde-
burg. Diese kontrolliert ab dem 28. Juni 2025, ob die Webseiten 
bestimmter privater Unternehmen, wie zum Beispiel Online-Shops, 
Banken oder Fluggesellschaften, ebenfalls barrierefrei sind. Dazu 
sind sie nach dem ab diesem Datum geltenden Barrierefreiheits-
stärkungsgesetz verpflichtet.Der zweite Tätigkeitsbericht der Über-
wachungsstelle ist in einem barrierefreien Format auf ihrer Webseite 
unter https://bw-medial-barrierefrei.de/downloads/ verfügbar.

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809
Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen (08331) 8556-100
oder  0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
28./29. Juni 2025

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: Rufnr. 116117

Bereitschaftspraxen
Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Sana Klinikum Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 
88400 Biberach, Sa, So und an Feiertagen 09 - 18 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Bereitschaftspraxis und Notfallauf- 
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 28. Juni 2025 
- Apotheke Donaustraße, Tel.: 08331 / 9842010
   Donaustraße 78, 87700 Memmingen 
- Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37
   Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
Sonntag, 29. Juni 2025 
- Kloster-Apotheke Rot, Tel.: 08395 - 9 30 10
   Obere Str. 11, 88430 Rot an der Rot 
- Marien-Apotheke Legau, Tel.: 08330 / 9118700
   Hauptstr. 29, 87764 Legau
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne: Freitag, 27. Juni 2025, Freitag, 11. Juli 2025
Papiertonne: Dienstag, 08. Juli 2025, Dienstag, 05. August 2025 
Gelber Sack: Mittwoch, 09. Juli 2025, Mittwoch, 06. August 2025

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Fris
eur H

aug

Damen und H
erre

n

Bahnhofstra
ße 7

88319 Aitr
ach


 07565

5959

 

   
 

Dienstag - Freitag 8 – 12 Uhr 
 und 13 – 18 Uhr

Chanya‘s Thai-Massage
Schnupperpreise von Juni – August 2025
30 Minuten nur 20 € | 60 Minuten nur 35 €
Terminvereinbarung: 0176 30559642
Adresse: Hauptstraße 73, 88459 Tannheim

Neueröffnung in Tannheim

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

07154 8222-70


